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Selbst Regierungsrat Mario Fehr liess 
sich die Einweihung der bedarfs ge-
rechten Räumlichkeiten an der Sta-
tionsstrasse 11 nicht entgehen.

Seite 24 
Der neue Polizeitposten 
ist offiziell eingeweiht

Seite 9 
Ukrainische Flüchtlinge 
auch in Seuzach 

Seite 23 
Erleben Sie einen tempera- 
mentvollen Flamenco-Abend

Seite 20 
Die Kirche St. Martin 
feiert ein rundes Jubiläum 

Der zerstörerische Angriff durch 
Russlands Armee hat bereits Mil-
lionen Ukrainerinnen und Ukrainer 
zur Flucht gezwungen.

Jan Pascal und Alexander Kilian ent-
locken ihren Flamenco-Gitarren Me-
lodien zwischen Klassik und Jazz, 
zwischen Techno und World Music.

1971 fand die Grundsteinlegung 
statt, am 2. Juli wird der 50. Wei-
hetag der katholischen Kirche und 
der Pfarrei St. Martin gefeiert.

AUS DEM GEMEINDERAT

Im 1. Wahlgang vom 27. März hatten 
sowohl Manfred Leu (867 Stimmen) 
als auch Marc Manz (870 Stimmen) 
das für die Wahl als Gemeindeprä-
sident erforderliche absolute Mehr 
von 912 Stimmen verpasst, so dass 
die Seuzacher Wählerinnen und 
Wähler am 15. Mai nochmals an die 
Urne gerufen wurden. Und sie ka-

men in erfreulich grosser Zahl, be-
trug doch die Stimmbeteiligung 
hohe 49,94 %. Von den letztlich 
2'566 massgebenden Stimmen ent-
fielen auf Manfred Leu (FDP) 1'324 
und auf Marc Manz (SVP) 1'238, 
sechs votierten für Vereinzelte. 
Mit einem Vorsprung von 88 Stim-
men sicherte sich der am 27. März 

Erneuerungswahl des Gemeindepräsidenten 

Manfred Leu folgt  
auf Katharina Weibel

Am 1. Juli wird Manfred Leu im Gemeindehaus sein Amt  
als Gemeindepräsident antreten.

Einladung zur 
Gemeindeversammlung 
 
Montag, 13. Juni 2022, 20.00 Uhr, Saal Zentrum Oberwis, Seuzach  
Geschäfte 
1. Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung 2021 
2. Antrag auf Genehmigung des Verkaufs der Grundstücke  

Kat.Nrn. 4648, 4649 und 5572 zum Preis von 4'475'000 Franken,  
verbunden mit dem Umzug der Jugendhaus-Nutzungen in das  
Mehrzweckgebäude an der Strehlgasse 7 

3. Allfällige Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes  
Die Akten können während den ordentlichen Schalteröffnungszeiten 
in der Gemeindeverwaltung (Schalter 1. Obergeschoss) eingesehen 
werden. Der beleuchtende Bericht liegt ebenfalls in der Gemeindever-
waltung auf oder kann elektronisch auf der Website www.seuzach.ch 
heruntergeladen werden. Auf Verlangen wird dieser kostenlos zugestellt. 

Gemeinderat Seuzach 

Das Jugendhaus und zwei angrenzende Grundstücke sollen verkauft werden. 
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Krankenkassen anerkannt

Suchen Sie ...
Entspannung?

Einen Gegenpol zum
Alltagsstress?

Schmerzlinderung?

Meine Anwendungen
Klassische Massage
Funktionsmassage

Hot Stones

Klassische Massage 
Julia Santschi

neu in den Gemeinderat gewählte 
Manfred Leu für die Amtsperiode 
2022 bis 2026 zugleich auch noch 
das Amt des Gemeinde präsidenten. 

Knapp 31% betrug die Stimmbe-
teiligung bei der Erneuerungswahl 
von zwei Mitgliedern der Refor-
mierten Kirchenpflege Seuzach-

Thurtal. Von den an der Urne ge-
wählten Balthasar Blumer (Ricken-
bach) und David Benjamin Jenni 
(Seuzach) hat letzterer seine Wahl 

aber nicht angenommen, so dass 
weiterhin ein Sitz vakant bleibt. 

 
Walter Minder 

Vorab herzliche Gratulation zur 
Wahl als Gemeindepräsident und 
Nachfolger von Katharina Weibel. 
Sie starten damit am 1. Juli so et-
was wie in einen neuen Lebens-
abschnitt, denn dieses Amt ist an-
spruchsvoll und vor allem auch 
zeitintensiv. Sie haben sich sicher 
Ihre Gedanken gemacht, bevor 
Sie kandidiert haben. Wie verän-
dert sich Ihr berufliches und pri-
vates Umfeld im Hinblick auf die 

zusätzliche Herausforderung als 
kommender Gemeindepräsident? 
Ganz herzlichen Dank! Zu Ihrer 
Frage: Ich bin ein grosser Verfech-
ter unseres direktdemokratischen 
Milizsystems, dem wir in hohem 
Masse unsere Freiheit und unseren 
Wohlstand verdanken. Meine Ent-
scheidung, mich in einer lokalen 
Behörde zu engagieren, ist über 
einen längeren Zeitraum gewach-
sen. Eine sehr wichtige Rolle hat 
dabei die Unterstützung meiner 
Familie gespielt. Zudem fördert 
und unterstützt mein Arbeitgeber, 
die Swiss Re, Mitarbeitende, die 
sich für ein öffentliches Amt zur 
Wahl stellen. Konkret werde ich 
jetzt die sogenann te «Bogenkar-
riere» frühzeitig lancieren, indem ich 
beruflich kürzer trete und mein Pen-
sum reduziere. 

  
Die Finanzen sind seit einigen Jah-
ren ein heiss diskutiertes Thema, 

wobei der Jahresabschluss 2021 
ein überraschend gutes Ergebnis 
ausweist. Auf der anderen Seite 
stehen Herausforderungen wie 
beispielsweise der Neubau vom 
Schulhaus Rietacker in der Pipe-
line. Wie beurteilen Sie die finan-
ziellen Perspektiven für unsere 
Gemein de für die kommenden 
Jahre? 
In finanzieller Hinsicht rechne ich 
auch für die Schweiz in den nächs-
ten Jahren mit steigenden Zinsen, 
was den Immobilienmarkt etwas 
abschwächen wird. Damit werden 
auch die Einnahmen aus Grund-
stückgewinnsteuern für die Ge-
meinde wieder zurückgehen. Wenn 
es uns gelingt Synergien zu nut-
zen und Sparen als stete Aufgabe 
zu etablieren und nicht als etwas 
jährlich Einmaliges im Budgetie-
rungsprozess, bin ich für unseren 
Finanzhaushalt vorsichtig positiv 
gestimmt. 

Welche persönlichen Zielsetzun-
gen haben Sie im Hinblick auf die 
Amtsperiode 2022 bis 2026 in Ih-
rer Agenda? Bei welchen Themen 
möchten Sie sich speziell enga-
gieren, wo sehen Sie die grössten 
Herausforderungen in den kom-
menden vier Jahren – abgesehen 
vom Dauerthema Finanzen? 
Die grösste Herausforderung wird 
sein, das «Team Seuzach» zu for-
men, das gemeinsam die Zukunft 
unserer Gemeinde gestaltet. Im 
«Team Seuzach» kann/muss unter 
anderem auf folgenden Positionen 
«gespielt» werden: 1. Einwohner, 2. 
Firmen, 3. Steuerzahler, 4. Stimm-
 bevölkerung (Legislative), 5. politi-
sche Parteien (zur Konstituierung 
des Volkswillens), 6. Gemeinderat 
(Exekutive und strategische Füh-
rung), 7. Verwaltung (operative 
Führung).  

Die Kunst wird darin bestehen, 
dass die Personen auf diesen Posi-

Manfred Leu 

Ich werde beruflich kürzer treten 



4   | Nr. 6 | 2./3. Juni 2022



5Nr. 6 | 2./3. Juni 2022 | 

Es hat zwar nicht ganz gereicht, 
dennoch ist es mir ein wichtiges 
Anliegen, mich bei den Seuzacher 
und Ohringer Wählerinnen und 

Wählern für die breite und enga-
gierte Unterstützung zu bedanken. 
Gerne werde ich mich auch in Zu-
kunft als Gemeinderat für unser 
schönes, lebenswertes Dorf ein-
setzen und dazu beitragen, dass 
es für die ganze Bevölkerung eine 
attraktive Wohngemeinde bleibt. 

Manfred Leu gratuliere ich zu sei-
ner Wahl und wünsche ihm in sei-
nem Amt als Gemeindepräsident 
alles Gute. 

 
Marc Manz 

Marc Manz 

Ein herzliches Dankeschön

tionen optimal zusammenspielen 
sowie mittels konstruktiver Kritik 
und durch Zuhören voneinander 
lernen. Die konkrete Herausforde-
rung wird also darin bestehen, die 
optimalen Rahmenbedingungen 
für den Erfolg des «Team Seuzach» 
zu schaffen.  

 
Der Gemeindepräsident ist ohne 
Zweifel auf die Unterstützung des 
Gemeinderat-Teams angewiesen. 
Sie wurden am 27. März als 
«Neuling» in den Gemeinderat 
und jetzt auch noch als Gemein-
depräsident gewählt. Was ist Ih-
nen wichtig für eine gut funktio-
nierende Teamarbeit? 
Grundsätzlich möchte ich hier fest-
halten, dass alle im Gemeinderat 
auf gegenseitige Unterstützung 
angewiesen sind, weil wir als Kol-
legium funktionieren. Wichtig für 
eine gut funktionierende Teamar-
beit sind für mich die drei folgen-
den Verhaltensweisen: 1. Offene 
und direkte Feedback-Kultur, um 
sich stetig verbessern zu können. 
2. Sachliche Argumentation ohne 
auf den Mann/die Frau zu spielen 
und 3. «den Worten Taten folgen 
lassen» bzw. Verantwortung über-
nehmen. Weil ich überzeugt bin, 
dass alle Gemeinderäte/innen ihr 
Amt mit einer professionellen Ein-
stellung ausüben und Sachpolitik 
betreiben, bin ich überaus opti-
mistisch was die funktionierende 
Teamarbeit im Gemeinderat be-
trifft. 

 
In der Mai-Ausgabe der Seuzi Zytig 
haben Sie unter anderem er-
wähnt, dass Sie die Möglichkeit 
schaffen werden, dass in der 
Dorfzeitung auch Gegenpositio-
nen dargestellt werden können 
– was sicher zu einer lebendigeren 
Seuzi Zytig beitragen wird. In wel-
 chem Zeitrahmen möchten Sie 
diese Zielsetzung umsetzen? 
Ich persönlich würde tatsächlich 
sehr gerne unseren politischen Par-
teien bereits nächstes Jahr die 
Möglichkeit einräumen, in der 
Seuzi Zytig zu anstehenden Ent-

scheiden frühzeitig Stellung zu be-
ziehen (inklusive Gegenposition) 
und sie damit zu stärken. Die poli-
tischen Parteien müssen im Ge-
genzug aber auch die Verantwor-
tung wahrnehmen, den Willen der 
Bevölkerung zu repräsentieren. 
Gerne würde ich zu diesem Thema 
die Parteien konsultieren und ein 
unkompliziertes Konzept erstellen. 
Schlussendlich muss aber auch der 
Gemeinderat als Ganzes hinter 
dem Ansatz der transparenten und 
öffentlichen Debatte stehen. Es ist 
mir deshalb wichtig, das Vorgehen 
und die Geschwindigkeit der Um-
setzung zuerst im Gemeinderats-
kollegium abzustimmen 

 
Seit einigen Jahren unterstützt 
Seuzach die bündnerische Part-
nergemeinde Avers. Ist das in Ih-
ren Augen ein sinnvolles und wert-
 haltiges Engagement, das eine 
Weiterführung verdient hat? 
Als Einwohner von Seuzach habe 
ich die Partnerschaft mit der Ge-
meinde Avers immer als etwas Po-
sitives wahrgenommen, von dem 
beide Seiten profitieren konnten. In 
sehr guter Erinnerung sind mir 
auch die lokalen Köstlichkeiten der 
Berggemeinde, die wir jeweils am 
Avner Märt in Seuzach erwerben 
konnten. Für eine allfällige Weiter-
führung dieses Engagements ist es 
mir wichtig, dass wir zusammen 
mit der Gemeinde Avers Ziele ver-
einbaren, was wir mit der Partner-
schaft erreichen wollen. Was sich 
Seuzach beispielsweise von Avers 
zum Vorbild nehmen könnte ist 
ihre Website. Da haben wir einigen 
Nachholbedarf. 

 
Und noch eine letzte Frage: Was 
erhoffen Sie sich in Sachen Unter -
stützung durch die Bevölkerung? 
In welcher Form wäre das für Sie 
wertvoll und wichtig? 
Um beim Fussballspielen oder beim 
Curling erfolgreich zu sein und 
Spass zu haben, muss man die 
Spielregeln kennen und gut zu-
sammenspielen. Ähnlich verhält es 
sich in der Politik. Ich werde auf 

 jeden Fall versuchen, Entscheidungs -
prozesse für wichtige Geschäfte 
einfach und klar zu kommunizie-
ren, damit die Einwohner von Seu-
zach wissen, wann und wie sie am 
Prozess teilnehmen und mitgestal-
ten können. Seitens der Bevölke-

rung erhoffe ich mir, dass sie sich 
konstruktiv und sachlich einbringt 
sowie ihr Mitbestimmungsrecht in 
Anspruch nimmt, inner- aber auch 
ausserhalb der Gemeindeversamm -
lung.
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Der Gemeinderat Seuzach hat an 
der Sitzung vom 28. April die fol-
gen den Beschlüsse gefasst: 

 
Jahresrechnung 2021 – Geneh-
migung Revisionsbericht 
Die finanztechnische Prüfstelle hat 
die Jahresrechnung 2021 der Politi-
 schen Gemeinde Seuzach geprüft. 
Es wird eine einwandfreie Buch-
führung sowie eine korrekte und 
vollständige Jahresrechnung, die 
den geltenden Vorschriften ent-
spricht, attestiert. Die Jahresrech-
nung wird den Stimmberechtigten 
an der Gemeindeversammlung vom 
13. Juni 2022 unterbreitet. 

 
Gemeindeversammlung vom  
13. Juni 2022 – Traktandenliste 
Für die Gemeindeversammlung 
vom 13. Juni 2022 sind folgende 
Traktanden zur Behandlung vorge-
sehen: 
1.Antrag auf Genehmigung der Jah-

 resrechnung 2021 
2.Antrag auf Genehmigung des 

Verkaufs der Grundstücke mit 
den Katasternummern 4648, 
4649 und 5572 zum Preis von 
4'475'000 Franken, verbunden 
mit dem Umzug der Jugendhaus-
Nutzungen in das Mehrzweckge-
bäude an der Strehlgasse 7 

3.Allfällige Anfragen nach § 17 Ge-
meindegesetz 

Die Gemeindeversammlung findet 
im Saal Zentrum Oberwis statt.  

 
Gewässerunterhalt –  
Verbreiterung Durchlass  
Ohringerbach; Bauabrechnung  
Für die Verbreiterung des Durch-
lasses am Ohringerbach hatte der 
Gemeinderat einen Kredit von CHF 
180'000, inkl. MwSt., bewilligt. Die 
Schlussabrechnung weist Gesamt-
kosten von CHF 134'060.45, inkl. 
MwSt., und somit Minderkosten von 
CHF 45'939.55 oder 25,5% aus.  

Die Minderkosten sind unter an-
derem auf das tiefe Preisniveau 
beim Angebot für die Tiefbauar-
beiten sowie einer Projektoptimie-
rung zurückzuführen. Zudem wur-
den weniger Reserven benötigt als 
angenommen.  

 
Vernetzungsprojekt  
Naturschutz 
Auf Initiative der Ortsparteien GLP 
und EVP hat der Gemeinderat ein 
Vernetzungsprojekt Naturschutz in 
das Budget 2021 aufgenommen 
und im November 2021 mit dessen 
Umsetzung gestartet. Im Vernet-
zungsprojekt werden Flächen dar-
gestellt, die bei einer Anmeldung 
als Biodiversitätsförderflächen und 
zielorientierte Bewirtschaftung in 
den Genuss einer Bonuszahlung 
kommen. Die Beteiligung an der 

Umsetzung des Vernetzungspro-
jekts bzw. die Anmeldung von Flä-
chen ist freiwillig und den jeweili-
gen Bewirtschaftern überlassen. 
Erfreulicherweise haben sich rund 
2/3 der in Seuzach tätigen Bewirt-
schafter zur Teilnahme am Projekt 
entschlossen. Der Nutzen der Ver-
netzungsprojekte Naturschutz ist 
allgemein anerkannt, weshalb 
auch die meisten Gemeinden im 
Kanton daran teilnehmen. Der Bund 
beteiligt sich mit 90 % an den Kos-
ten. Für die Gemeinde sind die da-
durch ausgelösten Förderbeiträge 
an die beteiligten Bewirtschafter 
klein. Es ist mit jährlich wiederkeh-
renden Kosten von ca. CHF 3'000, 
in einer ersten Phase 2022 bis 2025 

und in einer beabsichtigen zweiten 
Phase 2026 bis 2029 zu rechnen.  

 
Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 
• Ed. Kübler & Co. AG – Baubewil-

ligung für Abbruch Nebengebäude 
sowie Neubau Mehrfamilienhaus 
mit zwei Doppelgaragen und Ve-
lounterstand, Mörsburgstrasse 18 

• Schorr Daniel und Schorr Monika 
– Baubewilligung für Sichtschutz-
 wand (bereits erstellt), bei Winter -
thurerstrasse 22 

• Verein Läbesruum – Baubewilli-
gung für Verschiebung bestehen-
des Gewächshaus, Aspstrasse 7.1, 
Oberohringen.

28. April 2022 

Verhandlungsbericht

Die Umsetzung des mehrheitlich vom Bund finanzierten Vernetzungsprojektes 
Naturschutz ist in Seuzach in Angriff genommen worden.

Der Gemeinderat Seuzach hat an 
der Sitzung vom 19. Mai 2022 die 
folgenden Beschlüsse gefasst: 

 
Legislaturprogramm 2018 bis 
2022 – Auswertung Massnah-
menplan per 30. Juni 2022 
Die Legislatur 2018 bis 2022 endet 
per 30. Juni 2022. Damit verbun-
den ist die Auswertung des Mass-
nahmenplans des Legislaturpro-
gramms. Aufgrund der Pandemie 
konnten weniger Massnahmen ab-
geschlossen werden wie in ande-
ren Legislaturperioden. Vereinzelte 
Punkte werden bis Ende Juni noch 
umgesetzt oder gegebenenfalls in 
die neue Legislatur vorgetragen. 
Die detaillierte Auswertung ist auf 
der Website der Gemeinde Seuzach 
aufgeschaltet. 

 
Budget 2023 – Vorgaben 
Die Budgetphase für das Jahr 2023 
läuft in den nächsten Wochen an. 
Das Budget wird seit der Einfüh-

rung des Harmonisierten Rech-
nungs modells 2 (HRM2) von der 
Verwaltung erstellt. Damit sich die 
Verantwortlichen orientieren kön-
nen, werden durch den Gemein-
derat strategische Budgetvorgaben 
gemacht, die als äussere Leitplan-
ken dienen.  

Die negativen finanziellen Prog-
nosen der Pandemie sind glückli-
cherweise nicht eingetroffen und 
die Gemeinde konnte in den bei-
den letzten Jahren erfreuliche Er-
tragsüberschüsse erzielen. Obwohl 
die Nettoschuld dadurch reduziert 
werden konnte, soll im Hinblick auf 
die bevorstehenden grossen Inves-
titionsvorhaben an einer zurück-
haltenden Budgetierung festge-
halten werden. Dabei gilt weiterhin 
das Gebot der Sparsamkeit, Not-
wendigkeit und Wirtschaftlichkeit. 
Die Investitionen 2023 und für die 
Folgejahre sollen restriktiv geplant 
und die Kosten der Erfolgsrechnung 
grundsätzlich hinterfragt werden. 

 

Gemeindeverwaltung –  
Öffnungszeiten und Arbeitszeit 
Jahreswechsel 2022/23 
Gemäss dem Beschluss des Regie-
rungsrates des Kantons Zürich vom 
27. April 2022 bleibt die Zentral- 
und Bezirksverwaltung vom 23. 
Dezember 2022 bis und mit 2. Ja-
nuar 2023 geschlossen. Kantonale 
Regelungen werden in der Regel 
übernommen. Zudem sind erfah-
rungsgemäss die Besucherfreque n-
zen über die Festtage äusserst ge-
ring, weshalb die Büros der Gemein -
deverwaltung, der Aussenbetriebe 
und -stellen vom Freitag, 23. De-
zember 2022, bis und mit Montag, 
2. Januar 2023, geschlossen bleiben.  

Nebst den Öffnungszeiten über 
die Festtage legte der Regierungs-
rat ebenfalls fest, dass dem ange-
stellten Personal im Monatslohn 
über den Jahreswechsel 2022/2023 
ein zusätzlicher Arbeitstag als be-
zahlter Urlaub gewährt wird. Dies 
als Anerkennung der ausseror-

dentlichen Leistungen des Perso-
nals im Rahmen der Coronakrise. 
Gemäss Personalverordnung wird 
diese Regelung ebenso übernom-
men und den Angestellten der Ge-
meinde Seuzach der 30. Dezember 
2022 als zusätzlicher Urlaubstag 
gewährt. 

 
Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 
• Kendrew Simon und Susanne: 

Baubewilligung für Neugestal-
tung Garten mit Neubau Ve-
lounterstand, Gerätehaus, Sicht-
schutzwänden und Stützmauern, 
Begonienstrasse 7 

• Zeman Jan und Ruth, Baubewil-
ligung für Neugestaltung Garten 
mit Stützmauern sowie Neubau 
Carport, Herbstackerstrasse 7. 

19. Mai 2022 

Verhandlungsbericht
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Es ist eine alte Binsenwahrheit: Bessere Sicht bedeutet mehr Sicherheit 
auf den Strassen. Durch in den Licht- und/oder Strassenraum hinein ra-
gende Äste kommt es jedoch häufig zu Sichtbeeinträchtigungen, die 
 fatale Folgen haben können. Gerne erinnern wir deshalb alle Grundei-
gentümerinnen und Grundeigentümer an das Zurückschneiden der 
Pflanzen entlang von Strassen und Wegen sowie bei Einmündungen und 
Ausfahrten. Der Rückschnitt dient der Verkehrssicherheit, schützt aber 
auch vor allfälligen rechtlichen Problemen. 

 
Lichtraumprofil 
Als Lichtraumprofil wird der Bereich über einer bestehenden Strasse, eines 
Trottoirs, eines Fuss- oder Fahrradwegs bezeichnet, welcher zur Wahrung 
der Verkehrssicherheit jederzeit freizuhalten ist. Auf der Grafik ist das 
Lichtraumprofil gelb eingefärbt.  

In diesen Bereich darf das Ast- und Blattwerk von Bäumen und Sträuchern 
nicht hineinragen und muss daher regelmässig auf die Grenze zurück-
geschnitten werden. Um ein Stürzen auf die Strasse zu vermeiden, sind 
morsche oder dürre Äste frühzeitig zu beseitigen. Der Lichtraum im 
Fahrbahngebiet beträgt in der Höhe mindestens 4.5m sowie im Bereich 
von Trottoirs, Fuss- und Velowegen mindestens 2.65m.  

Beleuchtungskandelaber 
Beleuchtungskandelaber gehören ebenfalls zum Strassenraum und die-
nen der Verkehrssicherheit. Um eine wirksame Ausleuchtung der Strasse 
und Wege zu garantieren ist darauf zu achten, dass die Bäume ent-
sprechend ausgeastet und zurückgeschnitten werden. Bei Hecken und 
Sträuchern gilt es den Zugang zum Kandelaber von allen Seiten zu ge-
währleisten.  

 
Signalisationen 
Signalisationen müssen jederzeit für sämtliche Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer gut sichtbar sein und dürfen nicht von Ast- und 
Blattwerk verdeckt werden. Hochschiessende Hecken und Gebüsche 
sind entsprechend zu stutzen. 
 
Überflurhydranten 
Um einen reibungslosen Feuerwehreinsatz zu gewährleisten, ist die Feu-
erwehr darauf angewiesen, dass die Hydranten jederzeit gut sichtbar und 
zugänglich sind. Hydranten sind demnach regelmässig so freizuschnei-
den, dass die Schlauchanschlusspunkte links und rechts je ca. 0.5 m frei 
bleiben. 

 
Sichtbereich bei Kurven und Einmündungen 
Bei Strasseneinmündungen ist der in der Grafik blau markierte Sichtbe-
reich jederzeit freizuhalten. In diesem Bereich dürfen Pflanzen eine Höhe 

von 0.8 m nicht überschreiten. Der Sichtbereich muss in der Höhe zwi-
schen 0.8 m und 2.65 m bei Trottoirs, Fuss- und Velowegen bzw. in den 
übrigen Fällen 3 m frei sein. 
Die Fläche des freizuhaltenden Sichtbereichs ist wie folgt definiert: 
• Die Beobachtungsdistanz ab Fahrbahnrand beträgt in jedem Fall 2.5 m. 
• Erforderliche Sichtbereichbreite je nach Geschwindigkeit der vortritts-

berechtigten Motorfahrzeuge: 

Verkehrssicherheit  

Zurückschneiden von Sträuchern, Hecken und Bäumen  

 Signalisierte 20 30 40 50 60 70 80 
 Geschwindigkeit (km/h) 

 Sichtbereich (m)
10 – 20 – 35 – 50 – 70 – 90 – 110 – 
20 35 50 70 90 110 140 

AUS DEM GEMEINDEHAUS

Wir bitten Sie, Ihre Sträucher, Hecken und Bäume an Strassen- und 
Wegrändern sowie rund um Beleuchtungskandelaber, Signalisationen 
und Hydranten regelmässig grosszügig zurückzuschneiden, damit für alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer jederzeit eine gute 
Sicht gewährleistet ist und Wartungsarbeiten sowie Feuerwehreinsätze 
problemlos erfolgen können.  

Vielen Dank für Ihre Bemühungen und Mithilfe im Interesse der Ver-
kehrssicherheit. 

 Gemeinde Seuzach 
Abteilung Sicherheit 
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Die Verkehrsanordnungen im Zu-
sammenhang mit dem Parkierungs -
konzept im öffentlichen Strassen-
raum wurden vom 25. April bis 25. 
Mai 2022 im Amtsblattportal öf-
fentlich publiziert. In einem nächs-
ten Schritt ist vorgesehen, die ent-
sprechenden Signalisationen und 
Markierungen gegen Ende Juni 
vorzunehmen (wetterabhängig).  

 

Konkret sind folgenden  
Gebiete betroffen: 
Forrenberg Nord 
In diesem Gebiet gilt künftig eine 
Blaue Zone in Kombination mit ei-
ner Parkverbotszone (ausgenom-
men markierte Parkfelder). 
 
Schwimmbad Süd 
Im Gebiet Schwimmbad Süd gilt 
künftig ebenfalls eine Parkverbots-

zone (ausgenommen markierte 
Parkfelder). Die weissen Parkfelder 
an der Land- und Weiherstrasse 
bleiben bestehen. Es werden zu-
sätzliche weisse Parkfelder an der 
Landstrasse markiert. 
 
Turnerstrasse/Gebiet Rietacker 
Entlang der Turner- sowie Riet-
ackerstrasse wird eine Parkverbots-
zone (ausgenommen markierte 

Parkfelder) signalisiert und es wer-
den ebenfalls neue weisse Parkfel-
der markiert. Die weissen Parkfel-
der an der Haldenstrasse und an 
der Alten Poststrasse bleiben be-
stehen. 
 
Kirchgasse/Kirchhügelstrasse 
Die provisorischen Parkverbote 
(beidseits) werden definitiv festge-
setzt. 

Parkierung im öffentlichen Strassenraum  

Update zur Projektumsetzung

Infobox   

Parkverbotszone

Wie bereits an den beiden Dialog-
veranstaltungen im letzten Jahr 
 sowie über die Gemeindewebsite 
informiert, bringt das neue Parkie-
rungskonzept ausserdem ein an-
ge passtes Parkbewilligungssystem 
mit sich. Die verschie denen Mög-
lichkeiten in diesem Zusammen-
hang, insbesondere für Einwohne-
rinnen und Einwohner von Seuzach, 

werden in der Juli-/August-Aus-
gabe der Seuzi Zytig detailliert 
 erläutert oder können auf der 
Website der Gemeinde abgerufen 
wer den. 

Die Planunterlagen der einzelnen 
Gebiete können ebenfalls auf der 
Gemeindewebsite www.seuzach.ch 
eingesehen werden. Bei Fragen zur 
künftigen Parkierung steht Ihnen 

die Geschäftsbereichsleiterin Ge-
sellschaft und Sicherheit, Sarina 
Wenk, gerne zur Verfügung (Tele-
fon 052 320 40 41 oder E-Mail 
 sicherheit@seuzach.ch). 

 
Geschäftsbereich  

Gesellschaft und Sicherheit 

Die Vornahme der Signalisation 
und Markierungen Ende Juni be-
deutet im Weiteren, dass sämtli-
che provisorischen Massnahmen in 
den betroffenen Gebieten aufge-
hoben werden können.

Prov. Parkverbote Weiherstrasse.

Prov. Parkverbote Mörsburgstrasse.

Bei einer signalisierten Parkver-
botszone (ausgenommen mar-
kierte Parkfelder) darf aus-
schliess lich in  markierten Park  -
feldern parkiert werden. Das 
Parkieren ausserhalb eines Park-
felds ist nicht erlaubt.



9Nr. 6 | 2./3. Juni 2022 | 

Die ersten Flüchtlinge aus der Ukrai-
ne sind Mitte März 2022 in Seuzach 
angekommen. Der Grossteil der 
mittlerweile 25 Ukrainerinnen und 
Ukrainer ist zwischen Ostern und 
Ende April eingetroffen. Unterge-
bracht sind die Flüchtlinge einerseits 
in Privathaushalten oder in Woh-
nungen, welche der Gemein de ge-
hören oder die sie in dieser speziel-
len Situation dazu mieten konnte. 
Die meisten Flüchtlinge befinden 

sich in der Notunterkunft in Ohrin-
gen. Damit diese dort genügend 
Raum zum Wohnen vorfanden, 
mussten diejenigen Flüchtlinge aus 
anderen Krisenregionen der Welt 
näher zusammenrücken. Die Soli-
darität unter den Flüchtlingen war 
beeindruckend gross, sodass das 
Zusammenleben von verschiedens -
ten Kulturen auf engstem Raum bis-
lang überraschend gut funktioniert 
hat. 

Grosses Engagement und riesige 
Hilfsbereitschaft aller Akteure 
Betreut werden die Flüchtlinge von 
der Asylorganisation Zürich (AOZ) 
in enger Zusammenarbeit mit den 
Sozialen Diensten der Gemeinde 
Seuzach, die für die Unterkünfte 
verantwortlich zeichnen. Neben 
diesen beiden Hauptakteuren spie-
len die Schule Seuzach und viele 
Freiwillige eine wichtige Rolle bei 
der Begleitung der Flüchtlinge. Die 
Schule hat mit einem Extraeffort 
sämtliche schulpflichtigen Flücht-
linge eine Woche nach Ankunft in 
Seuzach bereits eingeschult. Dies 
ist deshalb von Bedeutung, weil 
die jungen Menschen damit eine 
sinnvolle Tagesstruktur erhalten.  

Für den Grundbedarf der Flücht-
linge zum Leben ist gesorgt (Essen, 
schlafen, Kleidung usw.). Für zu-
sätzliche Bedürfnisse hat die Ge-
meinde Seuzach auf ihrer Website 
eine «Wunschliste» auf geschaltet. 
Ein Grossteil der aufgeführten Ge-
genstände konnte durch die riesige 
Hilfsbereitschaft der EinwohnerIn-
nen aus Seuzach innert kürzester 

Zeit besorgt werden. Es hat sich so-
gar eine Vorhangfirma aus dem Em-
mental gemeldet, welche den 
Flüchtlingen ein halbes Dutzend 
Tagesvorhänge schenkte, um damit 
die Unterbringungsorte noch wohn-
licher zu gestalten. Die «Wunsch lis-
te» wird laufend aktualisiert. Im 
Weiteren engagieren sich ver-
schiedene privat organisierte Grup-
pen mit der Sammlung und Vertei-
lung von Gegenständen an be-
dürftige Menschen. 

Speziell zu erwähnen ist der 
Ukrainer-Kafi, der jeden Mittwoch 
im Garten einer Privatperson statt-
findet, sofern es nicht regnet. Bis-
lang wurde diese Plattform von 
den ukrainischen Flüchtlingen rege 
genutzt, um bei selbstgebackenem 
Kuchen und Kaffee die Neuigkeiten 
aus der Heimat auszutauschen und 
sich gegenseitig zu informieren. 

Eine wichtige Rolle bei der Struk-
turierung der Freizeit der Flüchtlinge 
übernimmt der Verein Pro Integra-
tion. Analog der letzten grossen 
Flüchtlingswelle 2015/2016 unter-
stützt der Verein auch dieses Mal 
die Gemeinde und die AOZ bei der 
Integration der Flüchtlinge in die 
Gesellschaft. Zurzeit ist der Verein 
daran, für die erwachsenen Flücht-
linge einen Deutschkurs in Seuzach 
zu organisieren. Der Deutschkurs 
wird ausschliesslich mit freiwilligen 
Kursleiterinnen durchgeführt. 

 
Aufruf 
Der Verein Pro Integration sucht 
für die Deutsch- und Konversati-
onskurse sowie für Aktivitäten 
während der Schulferien freiwillige 
Personen, die Rahel Galfo (rahel. 
galfo@bluewin.ch oder Telefon 
052 335 33 84) und ihr Team un-
terstützen können. 

 
Fazit 
Die ukrainischen Flüchtlinge sind 
von der Seuzacher Bevölkerung 
sehr warm und herzlich empfan-
gen worden. Bislang ist eine riesige 
Hilfsbereitschaft spürbar, verschie-
denste Akteure engagieren sich 
sehr stark. Obwohl der Fokus zur-
zeit vor allem auf die Flüchtlinge 
aus der Ukraine gerichtet ist, gilt es 
nicht zu vergessen, dass in Seuzach 
auch weiterhin Flüchtlinge aus an-
deren Krisengebieten betreut und 
begleitet werden und diese eben-
falls auf bestem Wege sind sich in 
die Gesellschaft zu integrieren. 

 
Gemeinde Seuzach 

Geschäftsbereich Soziales  
und Gesundheit 

Herzlicher Empfang durch die Bevölkerung 

Situation der ukrainischen Flüchtlinge in Seuzach 

Millionen Menschen sind auf der Flucht aus der Ukraine.
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Es konnten bereits die ersten war-
men Tage in diesem Jahr genos-
sen werden. Das schöne Wetter 
und die wärmeren Temperaturen 
laden förmlich dazu ein, Zeit draus-
sen zu verbringen. 

Insbesondere in den anstehen-
den Sommermonaten ist die Ein-
haltung der allgemeinen Ruhezei-
ten sowie der Nachtruhe immer 
wieder ein Thema. Aus diesem 

Grund möchten wir die geltenden 
Bestimmungen in diesem Zusam-
menhang in Erinnerung rufen: 

 
Allgemeine Ruhezeiten  
Montag bis Freitag  
12 bis 13 Uhr und von 19 bis 7 Uhr 
Samstag  
12 bis 13 Uhr und ab 18 Uhr 
Sonn- und allgemeine Feiertage 
ganzer Tag 

Nachtruhe 
Die Nachtruhe dauert von 22 bis 
7 Uhr. 

 
Während den genannten Zeiten 
sind lärmige Arbeiten wie z.B. Ra-
senmähen, Laubblasen oder das 
Benützen eines Hochdruckreinigers 
nicht erlaubt. Zwischen 22 und 
7 Uhr (Nachtruhe) ist ausserdem 
jede lärmverursachende Handlung 

im Freien, in Zelten und in Gebäu-
den untersagt. 

Wir bitten Sie, sich an die gelten -
den Bestimmungen zu halten, dan-
ken für Ihre Mithilfe im Interesse 
der ganzen Bevölkerung und wün-
schen allen einen schönen und un-
beschwerten Sommer! 

 
Gemeinde Seuzach 

Abteilung Sicherheit 

Information zu den allgemeinen Ruhezeiten und der Nachtruhe 

Gegenseitige Rücksichtnahme ist geboten 

Am Freitag, 10. Juni ab 16 bis ca. 
22 Uhr findet in Seuzach der jähr-
liche Event «Nimm Platz» statt. Die-
ser wird jeweils von der Jugendar-
beit Seuzach und Hettlingen 
organisiert. Das Jugendhaus wird 
dabei nach draussen in den öf-
fentlichen Raum verlagert – ge-
nauer gesagt in den Rösslipark in 
Seuzach. Bei diesem Beisammen-
sein werden diverse Outdoor-
Spiele zur Verfügung stehen, ein 
gemütliches Feuer mit den Ju-
gendlichen entfacht, an dem Be-
sucherinnen und Besucher ihr ei-
genes Schlangenbrot bräteln 

können. Im Weiteren werden 
KUBB (Wikingerschach) und Ping 
Pong-Turniere durchgeführt.  

In Hettlingen findet dieses An-
gebot am 17. Juni ab 16 bis 20 Uhr 
beim Jugendhaus Hettlingen 
(Schlöss listrasse 5), oben auf den 
Parkplätzen statt.  
«Nimm Platz» wird im ganzen Kan-
ton Zürich in verschiedenen Städ-
ten und Gemeinden von Fachper-
sonen der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit durchgeführt. Durch 
die Verlagerung der Jugendhäuser 
nach aussen soll auf die Wichtig-
keit des öffentlichen Raums für 

Kinder und Jugendliche aufmerk-
sam gemacht werden.  

Alle Kinder und Jugendlichen, 
Anwohnerinnen und Anwohner 
aus Seuzach und Hettlingen sind 
herzlich eingeladen vorbeizuschau -
en, sich auszutauschen, Spiele zu 
spielen und zu verweilen.  

 
Kontakt 
Jugendfachstelle Seuzach 
Abteilungsleiterin Jugendarbeit  
Deborah Gross 
deborah.gross@seuzach.ch 
079 552 87 55.

Im Rösslipark 

Auch dieses Jahr heisst es wieder: Nimm Platz! 

Ich bin 26 Jahre alt und wohne in 
Winterthur. In meiner Freizeit tanze 

ich gerne mit meiner Tanzgruppe, 
praktiziere und unterrichte Yoga 

für Erwachsene sowie für Kinder, 
bin gerne in den Bergen unterwegs 

und auf Kulturreisen. An der Uni-
versität Zürich habe ich vor knapp 
fünf Jahren mein Ethnologie-Stu-
dium absolviert. Danach war ich 
zwei Jahre als Jugendtreffleiterin 
in Sins tätig. Berufsbegleitend be-
suche ich zurzeit das Masterstu-
dium in Sozialer Arbeit an der 
Fachhochschule Nordwestschweiz. 

Ich freue mich auf die Mitarbeit 
in der Jugendfachstelle Seuzach, 
auf meine Aufgabe als Jugend-
hausleiterin in Seuzach und auf eine 
spannende Zeit mit dem Team und 
den Jugendlichen. Es ist mir ein 
Anliegen, die Lebenswelt der Ju-
gendlichen zu verstehen und auf 
ihre Bedürfnisse eingehen zu kön-
nen. Dabei ist es wichtig, sie bei 
Projektarbeiten mit einzubeziehen 
und sie mitentscheiden zu lassen. 
So erhalten sie ein Verantwor-
tungsgefühl, werden gehört und 
fühlen sich von der Bevölkerung in 
der Gemeinde akzeptiert.  

 
Linda D’Avanzo 

Darf ich mich Ihnen vorstellen? 

Mein Name ist Linda D’Avanzo 
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Die Einwohnerdienste und die 
 Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, 
Ihnen traditionsgemäss hohe Ge-
burtstage und Hochzeitsjubiläen 
bekannt zu geben. Es sind hier jene 
Jubilare aufgeführt, die mit der Ver-
öffentlichung ihrer Festtage einver-
standen sind. Wir gratulieren und 
wün schen für die Zukunft alles Gute. 
 
Geburtstage 
 
5. Juni 
Kurt Rohr-Leisi 
80. Geburtstag 
 
13. Juni 
Ernst Windler-Kirchmann 
95. Geburtstag 
 

14. Juni 
Parwathy Appukkuddy 
80. Geburtstag 
 
16. Juni 
Hermine Krawinkler-Harrer 
92. Geburtstag 
 
16. Juni 
Verena Matzinger-Gulewitsch 
80. Geburtstag 
 
19. Juni 
Viktor Spuler-Meier 
94. Geburtstag 
 
21. Juni 
Karl Keller-Scheuble 
80. Geburtstag 
 

25. Juni 
Max Geiger-Flückiger 
96. Geburtstag 
 
26. Juni 
Erwin Frefel-Bühler 
80. Geburtstag 
 
26. Juni 
Anita Koller 
85. Geburtstag 
 
28. Juni 
Klara Schärer-Kienast 
97. Geburtstag 
 
29. Juni 
Ursula Schneider-Vogel 
80. Geburtstag 
 

Hochzeitstage 
 
15. Juni 
Margrith und  
Emil Rüegg-Kundert 
65. Hochzeitstag 
 
23. Juni 
Elisabeth und  
Hanspeter Glauser-Kirchhofer 
50. Hochzeitstag 
 

WIR GRATULIEREN

Geburten 
 
22. April 2022 
in Winterthur 
Porri Anastasia 
Tochter der Porri Mirjana Lorena 
und des Porri Alessandro 
 
27. April 2022 
in Zollikon ZH 
Gysin, Mia 
Tochter der Gysin Michèle Jeannine 
und des Gysin Thomas 
 

Trauungen 
 
22. April 2022 
in Winterthur 
Cakolli geb. Margegaj, Arlinda 
von Remingen AG 
Cakolli, Leonard 
von Kosovo 
 
29. April 2022 
in Winterthur 
Hug geb. Gega, Drenushë 
von Winterthur 
Hug, Timothy James 
von Winterthur und Zürich 
 

Todesfälle 
 
28. April 2022 
in Winterthur 
Frei geb. Kupper, Elsbeth 
von Ehrendingen AG 
 
30. April 2022 
in Seuzach 
Schlette, Lothar Wolfgang 
von Deutschland 
 
9. Mai 2022 
in Männedorf 
Baumer, Walter 
von Schaffhausen 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Mai 2022
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Die Schweiz gehört in Sachen Re-
cycling zu den Spitzenreitern 
Europas: Über 50% der wiederver -
wertbaren Rohstoffe werden ge-
sammelt, wiederaufbereitet und 
dem Kreislauf erneut zu gefügt, 
d.h. wiederverwendet (gemäss 
Swissrecycling/BAFU). Papier, Kar-
ton, Glas, Pet, Kleider, Grüngut, Me-
tall, Elektronik, Batterien, Altöl… 
Wir alle haben uns längst daran 
gewöhnt, wenn es geht ganz viele 
Materialien zu vermeiden, sonst 

aber auf jeden Fall nicht einfach 
dem Haushaltkehricht mitzugeben.  

Seuzach stellt dafür ja auch eine 
grossartige Infrastruktur zur Verfü-
gung mit den Sammelstellen in den 
Quartieren und dem zentralen 
Werkhof, wo man alles entsorgen 
kann. Alles? Eben leider nicht! Eine 
Kunststoff-Sammlung suche ich lei-
der immer noch vergeblich. Dabei 
ist ausgerechnet Kunststoff als Erd-
ölprodukt zentral, wenn es darum 
geht, den CO2-Ausstoss nachhal-

tig zu senken und nicht erneuer-
bare Ressourcen zu schonen. Und 
es gibt funktionierende Lösungen 
und kompetente Anbieter für diese 
Recyclingkette – andere Gemein-
den im benachbarten Weinland 
machen es erfolgreich vor zum Bei-
spiel mit dem «Kunststoff-Haushalt-
Bag», kurz Kuh-Bag.  

Ich bin der Meinung, dass auch 
Seuzach als «Energiestadt» endlich 
einen Schritt vorwärts machen sollte 
in Sachen Kunststoff-Recy cling. Im-

merhin können davon über 50 % 
wiederverwertet werden. In Zeiten 
von knappen und immer knapper 
werdenden Rohstoffen, insbeson-
dere aus Erdöl, umso wichtiger! 

 
Christine Bill-Vogel  

GLP Seuzach 

Leserbrief 

Kunststoffe sammeln – auch das  
gehört zu einer Energiestadt!

Die Gemeinde hat die Einführung 
einer Kunststoffsammlung bereits 
mehrfach geprüft. Aufgrund der 
bisher ablehnenden Haltung des 
kantonalen Amtes für Abfall, Was-
ser, Energie und Luft (AWEL) zum 
Thema Kunststoffsammlungen in 
Gemeinden wurde das Projekt bis 
heute nicht umgesetzt. 

Nachdem die Baudirektion mit 
dem Verein Schweizer Plastic Recy -
cler und den Kunststoffabfall sam-
melnden Systembetreibern sammel  

sack.ch und kunststoffsammel 
sack.ch eine Kooperationsverein ba-
rung abgeschlossen hat, empfiehlt 
das AWEL den Gemeinden, die Ein-
 führung einer Sammlung zu prüfen 
und gegebenenfalls zu realisieren.  

Seuzach hat im Mai 2021 einen 
Recycling-Check-Up durch die Firma 
Swiss Recycling durchführen lassen. 
Die Sammlung von Kunststoffen 
wurde ebenfalls thematisiert. Bevor 
eine solche Sammlung eingeführt 
werden kann, müssen noch einige 

Punkte (Sammelpunkt, Logis tikkos-
ten und Beschaffungsrecht) ge-
klärt werden. Da der Recycling-
Check-Up aber noch weitere Emp-
fehlungen enthält, ist eine Gesamt -
überprüfung der Sammelstellen 
geplant. Teil dieser Gesamtüber-
prüfung wird auch die Kunststoff-
sammlung sein.  

Bei den Detailhändlern besteht 
bereits heute die Möglichkeit, PET-
Getränkeflaschen sowie Plastikfla-
schen (z. B. Waschmittel, Shampoo 

etc.) kostenlos zu entsorgen. Bis 
zu einer allfälligen Einführung in 
der Gemeinde kann weiteres Ver-
packungsmaterial aus Kunststoff 
in einem kostenpflichtigen Sam-
melsack beim ECO-Center in Riet 
entsorgt werden. 

 
Gemeinde Seuzach 

Das Thema aus Sicht der Gemeinde
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AGENDA

Juni 2022 
Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 02.06.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 02.06.22 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Donnerstag 02.06.22 18.00 Uhr Bundesprogramm 300m Schiessplatz Witerig Schützenverein Seuzach 

Freitag 03.06.22 9.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Bibliothek 

Samstag 04.06.22 Grünabfuhr (Ersatzdatum)  

Samstag 04.06.22 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Reformierte Kirche Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 04.06.22 18.00 Uhr Eucharistiefeier zu Pfingsten Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Sonntag 05.06.22 10.00 Uhr Eucharistiefeier zu Pfingsten Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Freitag 10.06.22 12.00 Uhr Mittagstreff für Familien Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Freitag 10.06.22 13.00 Uhr Wandergruppe Bahnhof Seuzach Kath. Frauenverein St. Martin 

Freitag 10.06.22 17.00 Uhr Eidg. Feldschiessen 300m Schiessstand Neftenbach Schützenverein Seuzach 

Samstag 11.06.22 8.30 Uhr Eidg. Feldschiessen 300m Schiessstand Neftenbach Schützenverein Seuzach 

Samstag 11.06.22 16.00 Uhr Firmgottesdienst Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 11.06.22 20.30 Uhr Theater Kanton Zürich Arena oder Turnhalle Kommission Kultur 
«Die Geizige» Sekundarschule Halden 

Sonntag 12.06.22 8.30 Uhr Eidg.Feldschiessen 300m Schiessstand Neftenbach Schützenverein Seuzach 

Montag 13.06.22 20.00 Uhr Gemeindeversammlung Saal Zentrum Oberwis Gemeinde 

Mittwoch 15.06.22 9.00 Uhr B-Ängeli Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 15.06.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 16.06.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 16.06.22 14.00 Uhr Pétanque Werkhof Weiherstrasse Pro Senectute 

Freitag 17.06.22 14.00 Uhr Osteuropahilfe Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Sonntag 19.06.22 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 25.06.22 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 
Versöhnungsfeier 

Sonntag 26.06.22 10.00 Uhr HGU- und Erstkommunion- Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 
Dankgottesdienst 

Sonntag 26.06.22 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Sonntag 26.06.22 17.00 Uhr Sommerkonzert mit Ref. Kirche Kommission Kultur 
Café del Mundo 

Mittwoch 29.06.22 9.00 Uhr B-Ängeli Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 29.06.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 30.06.22 9.00 Uhr Stiftung Green Ethiopia Gemeindestube, Kirchgemeinde- Seuzemer Frauezmorge 
haus Zentrum Oberwis 

Donnerstag 30.06.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 30.06.22 13.30 Uhr Gwerblerreise unbekannt Gewerbeverein Seuzach Ohringen  
Hettlingen 

Donnerstag 30.06.22 19.30 Uhr Kirchgemeindeversammlung Reformierte Kirche Dinhard Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Juli 2022 
Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Samstag 02.07.22 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine – Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 
anschliessend Brunch 

Samstag 02.07.22 17.00 Uhr Festgottesdienst zum 50-Jahr- Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 
Jubiläum der Pfarrei St. Martin 

Sonntag 03.07.22 Vereinsreise auswärts  Natur- und Vogelschutzverein 

Mittwoch 06.07.22 13.30 Uhr E-Bike Tour Obstgarten Parkplatz Pro Senectute 

Mittwoch 06.07.22 19.30 Uhr Openair Sommerkonzert beim Volg Seuzach Musikgesellschaft Seuzach 

Freitag 08.07.22 12.00 Uhr Mittagstreff für Familien Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 09.07.22 Papier / Karton
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PRIMARSCHULE SEUZACH

Wir haben ein Theater «Das Erd-
beerenfest» aufgeführt. Es braucht 
schon Mut. Wir waren super ner-
vös und aufgeregt, aber wir haben 
es geschafft. Alle von unserer 
Klasse hatten eine Rolle. Wir san-
gen viele Lieder und tanzten viel. 
Dann hat natürlich das Erdbeeren-
fest stattgefunden. Es hat Spass 
gemacht. Wir haben auch ganz viel 
gelernt. Am meisten gefiel uns, 
dass ganz viele Zuschauer dabei 
waren. Wir hatten ein gutes Publi-
kum. Unser Theater war ein super 
Erfolg. 

Klasse 2a Schulhaus Birch  
mit Claudia Ammann

Klasse 2a Schulhaus Birch 

Das Erdbeeren-Fest

Kurz nach den Frühlingsferien durf-
ten wir in Zusammenarbeit mit 
Fit4Future einen Outdoor Day 
durch führen. Alle Kinder der 3. bis 
6. Klasse meisterten an verschie-
denen Posten Herausforderungen 
zu den Themen Bewegung, ge-
sunde Ernährung und mentale Ge-
sundheit. Dabei stand der Spass an 
Bewegung und der Kommunika-
tion innerhalb der Klasse im Zen-
trum. Die Kinderschar war moti-
viert und alle freuten sich über den 
gelungenen Tag. 

 
Wir machen viel Sport und coole 
Spiele. 

Lena 
 

Voll cool mit der ganzen Klasse, 
mal etwas anderes, es macht 
Spass. 

Isabella 
 

Es ist anstrengend aber die Spiele 
sind toll. 

Adriel und Ron 
 
Sehr gut, dass wir im Birch so et-
was machen. 

Melissa 
Toll, sehr toll, super toll, sehr super 
toll. 

Daniela 
 
Wir wünschen uns wieder einen 
Outdoor Day! 

Salome, Ivo, Fabian, Alex 

Ich finde es cool, dass es wie Un-
terricht ist aber nicht im Schulzim-
mer und dass wir Posten auspro-
bieren können. Es war abwechs-
lungsreich und wir haben viele 
neue Sachen gelernt. 

Lion 
 
Super, dass wir das als Klasse zu-
sammen machen. 

Tiago, Melissa 
 
Es ist lustig, die Posten sind toll. 

Maurice 
 
Mir hat gefallen, dass es keinen 
Stress gab an den Posten und wir 
lange am Posten sein konnten. 

Andrin

Schulhaus Birch 

Outdoor Day

Teamwork ist gefragt. Denksportaufgaben gehören dazu. Aufgaben, die auch Spass machen.

Agenda 
 

Aktuelle Daten und Informatio-

nen rund um die Primarschule 

Seuzach werden laufend auf 

unserer Website publiziert: 

www.primarschule-seuzach.ch. 
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     SEKUNDARSCHULE SEUZACH

Agenda 

Montag, 6. bis Dienstag, 7. Juni 
Pfingstmontag und Dienstag (Tagung) unterrichtsfrei  

Freitag, 17. Juni 
Ausstellung Schlussarbeiten, ab 17.30 Uhr, in der Turnhalle 
Gäste sind willkommen! 

Donnerstag, 14. Juli 
Schlussfeier für 3. Klässler/-innen, in der Turnhalle 

 

Samstag, 16. Juli, bis Samstag, 20. August 
Sommerferien 

Montag, 22. August 
Schulbeginn Schuljahr 2022/2023

 

Ursula Schönbächler 
Schulleiterin Administration 

Es war ein richtig cooler und inte-
ressanter Ausflug am 3. Mai. Ich 
habe viele und interessante Sachen 
gesehen. Es hatte Schrumpfköpfe, 
Herzen, Mumien, Skelette, Lungen, 
Muscheln und noch vieles mehr. 
Am interessantesten fand ich das 
Walherz, weil das so gross war. 

Andrina, 6. Klasse 
 

Die geschrumpften Köpfe haben 
mich sehr beeindruckt. Ich hätte 
nicht gedacht, dass es so etwas 
gibt. Ich habe gelernt, wie man ein 
Frauen- und Männerskelett unter-
scheidet. Ich fand es sehr interes-
sant die verschiedenen Düfte zu 
riechen, obwohl die meisten eklig 
rochen. Ich habe mich gewundert, 
wie der Mensch in der Mumie aus-
sieht. 

Valentina, 6. Klasse 
 

Als wir im Kulturama ankamen, 
gingen wir als erstes in einen 

Raum, in dem man Aufgaben lösen 
musste. Mir gefielen jedoch nicht 
die Aufgaben, sondern die opti-
schen Täuschungen. Ich fand es 
sehr interessant, wie ich falsche 
Sachen sah. Danach gingen wir in 
die Ausstellung. Dort gab es viele 
interessante Dinge. Vor allem er-
staunten mich die Organe. Ich sah 
ein echtes Auge, doch es war mitt-
lerweile ausgefranst. Ausserdem 
gab es Babys, die im Bauch zu-
sammen mit ihrer Mutter gestor-
ben waren. Sie waren komplett un-
terschiedlich und es war sehr 
interessant. 

Paula, 6. Klasse 
 

Wir durften als erstes rauf gehen 
und Posten lösen, das fand ich ei-
gentlich echt cool. Es war lustig, als 
Kimi den Schwangerschaftsanzug 
anzog. Danach ging die Führung 
weiter. Die Frau hat uns Sachen 
über Skelette erzählt. Was ich per-

sönlich spannender fand waren die 
Organe, z.B. die Raucherlunge 
oder die verschiedenen Herzen. 
Das Walherz fand ich vom ganzen 
Ausflug das spannendste.  

Laila, 6. Klasse 
 
Am meisten Spass hat mir der 
letzte Teil im Museum gemacht, 
denn wir durften selber die Sachen 
anschauen und uns frei bewegen. 
Frau Diem musste uns immer wie-
der daran erinnern leise zu sein.  

Anja, 6. Klasse 
 

Der Tag im Kulturama war sehr toll. 
Es hat mich sehr erstaunt, dass ein 
Delfin auch so Hände hat wie wir 
Menschen. Also, dass er auch fünf 
Finger hat. Aber man sieht die 
Knochen nicht, weil noch eine 
Flosse drüber ist. Was mich auch 
sehr erstaunt hat waren die Babys, 
die noch im Bauch waren. Aber 
die Babys wurden aus dem Bauch 

geschnitten, weil die Mutter tot 
war. Es war sogar noch die Nabel-
schnur dran. Bei einem Baby 
konnte man schon sehen, dass es 
ein Junge ist. 

Alina, 6. Klasse

5./6. Klasse Ohringen 

Exkursion ins Kulturama

Endlich war es soweit: Nach zwei-
jähriger Pause durften wir mit zehn 
Klassen und damit mit über 200 
Kindern(!) auf die Frühlingswande-
rung. Wir wanderten via Mörsburg 
in die Nähe der Riedmühle in Din-
hard und nach dem Mittagessen 
wieder zurück. 
Es war ein wunderschöner Tag mit 
ganz vielen fröhlichen Kindern, die 
zusammen viel Spass hatten.

Schulhaus Birch 

Frühlingswanderung im Mai

In freier Natur ist eine  
Pause doppelt erholsam.

Spannende Aufgabe im Kulturama.
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Standardformate 
Preise s/w-Inserate exkl. MwSt. 
1/1 Seite 212 x 287 mm 800.– 
1/2 Seite quer 212 x 141 mm 420.– 
1/2 Seite hoch 104 x 287 mm 420.– 
1/4 Seite quer 212 x 68 mm 220.– 
1/4 Seite hoch 104 x 141 mm 220.– 
1/8 Seite quer 104 x 68 mm 120.– 
1/8 Seite hoch 50 x 141 mm 120.– 
Individuelle Formate 
Preis in fur s/w-Inserate exkl. MwSt. 
CHF 1.00/mm  
1-spaltig 2-spaltig 
50 mm 104 mm 
3-spaltig 4-spaltig 
158 mm 212 mm 
Berechnungsbeispiel 
Inserat im Format Breite 104 mm, 
Höhe 130 mm = 2 Spalten x Höhe 
130 mm = 260 mm x CHF 1.00 =  
Kosten CHF 260.–. Für angefangene 
Spalten wird die volle Spaltenbreite 
verrechnet. 
Spezialpreise für Behörden,  
Vereine, Parteien und  
Institutionen bitte anfordern. 
Rabatte 
Wiederholungsrabatte bei gemeinsa-
mer Auftragserteilung, Inserate im  
gleichen Format, Sujetwechsel  
möglich, Laufzeit maximal ein Jahr: 
3x 5%, 5x 10%, 10x 20%. 
Inserate Rückseite 
Reserviert für Farbinserate, Platzie- 
rungszuschlag 5% vom Normalpreis. 
Farbinserate 
Sie sind möglich im vorderen,  
mittleren und hinteren Teil. Der  
Farb zuschlag auf den s/w-Tarif be-
trägt pro Inserat pauschal CHF 100.–. 

Publireportagen 
Publireportagen sind möglich ab einer 
halben Seite farbig oder s/w. Ange- 
lieferte Texte (Worddatei) und Fotos 
(jpg-Datei in guter Auflösung)  
werden durch uns im Zeitungslayout 
gestaltet inkl. Gut zum Druck. 
Preise s/w exkl. MwSt. 
1/2 Seite, ca. 2800 Zeichen inkl. Leer- 
schläge & 1 Foto CHF 380.– 
1/1 Seite ca. 5800 Zeichen inkl. Leer-
schläge & 2 Fotos CHF 720.–  
Farbzuschlag CHF 100.– 
Beilagen 
Pro Ausgabe max. 2 Beilagen. Kosten 
pro Beilage CHF 900.– exkl. MwSt. 
(Vereine etc. CHF 450.–), zuzgl. Ein- 
steckkosten der Druckerei. Beilagen 
sind mit dem Vermerk «Seuzi Zytig 
Ausgabe xx» bis zum jeweiligen Inser- 
tionsschluss anzuliefern an: Matten- 
bach AG, Winterthur. Für Rückfragen/ 
Druckofferten: Moreno Bianchi,  
Telefon 052 234 52 33, 
bianchi@mattenbach.ch. 
Druckvorlagen 
Im pdf- oder eps-Format/Schriften als 
Pfade). Kosten Gestaltung auf Anfrage. 
Kleinanzeigen 
Gewerbliche Kleinanzeigen werden 
zum mm-Tarif in Rechnung gestellt: 
1-spaltig x Höhe x CHF 1.00 (zuzgl. 
MwSt.). 
Insertionsschluss 
Jeweils 20. des Vormonats. 
Kontaktadresse 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig,  
Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach,  
Telefon 052 320 40 00,  
inserate.seuzizytig@seuzach.ch.

Inserate 
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KLEINANZEIGEN

GRATIS ABZUGEBEN 

2 griechische LANDSCHILDKRÖ-
 TEN (m/w) inkl. Gehege und Haus. 
Kontakt: Tel. 079 431 36 83. 
 
 

GRATIS GESUCHT 

Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

Gartenbau – Poolbau, Umände-
rungen und Unterhalt. Aktuell: 
RASENSANIERUNGEN / NEUBE-
PFLANZUNGEN.  
Adrian Chollet, Gartenbau/Unterhalt, 
Telefon 079 957 30 64,  
a.chollet.gartenunterhalt@gmail.com. 
 
Wir suchen EINE(N) GÄRTNER(IN) 
für 10% Anstellung (1/2 Tag pro 
Woche oder 1 Tag alle 2 Wochen) 
für unseren Garten (2'500m2) in 
Oberohringen. Zuverlässigkeit, 
Freude am Gärtnern, selbststän-
dige Arbeit, Kenntnisse zur Pflan-
zenpflege (bevorzugt mit Ausbil-
dung). Netto CHF 400/Mt.  
Kontakt: Tel. 078 778 69 75. 

Suche ARBEIT ALS PUTZFRAU 
in der Umgebung Seuzach und 
Winterthur. Bei Interesse bitte mel-
den. Kontakt: Tel. 079 913 20 84. 
 

ZU VERMIETEN 

FESTBANK-GARNITUREN zu ver-
mieten. Pro Garnitur: CHF 10.–.  
Kontakt: M. Eichenberger,  
Tel. 079 627 30 49. 
 

ZU MIETEN GESUCHT 

3 1/2 ZIMMERMIETWOHNUNG 
in Seuzach mit Lift, grossem Bal-
kon oder Sitzplatz, sep. Dusche. 
Kontakt: Tel. 079 702 79 56. 
 

VERSCHIEDENES 

JEMAKO PRODUKTE, Ihre um-
weltfreundlichen Helfer bei der 
 Reinigung im Haushalt, Grill, Auto 
etc. Verena Blumenstein, Im Hand-
schüssel 46, 8472 Seuzach,  
Tel. 052 335 07 29.  
v.blumenstein@hispeed.ch 
 

ZU KAUFEN GESUCHT 

Wir sind eine junge und sympa-
thische FAMILIE aus SEUZACH. 
Wir möchten im schönen Seuzach 
oder Umgebung Wurzeln schlagen 
und suchen deshalb ein EIGEN-
HEIM. Wir sind um jeden Tipp 
dankbar und freuen uns auf Ihren 
Anruf. Kontakt: Tel. 079 541 61 94.

Meldung Kleinanzeige Bitte jeweils 10 Franken pro Inserat (max. 300 Zeichen) beilegen (inkl. MWSt.)  
(ausser Inserate «Gratis abzugeben» oder «Gratis gesucht»). 
Kommerzielle Inserate (Geschäftsinserate) Fr. 1.00 pro mm Höhe (exkl. MWSt).

q gratis abzugeben q gratis gesucht q Haushalt/Garten/Reinigung q zu vermieten  

q zu mieten gesucht q zu verkaufen q zu kaufen gesucht q Verschiedenes 
 

 

Text max. 300 Zeichen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte ausschneiden und einsenden an: Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach

Bitte beachten 

Die nächste Ausgabe der Seuzi Zytig  
ist eine Doppelnummer Juli/August 

 
Wie gewohnt erscheint die nächste Ausgabe der Seuzi Zytig als 
 Doppelnummer Juli/August. Redaktionsschluss ist wie gewohnt am 
20. Juni, die Verteilung erfolgt am 7./8. Juli.  

Die September-Ausgabe mit Redaktionsschluss 20. August finden 
Sie dann am 1./2. September in Ihrem Briefkasten.  

 
Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihrer Planung von redaktionellen 
 Beiträgen oder bei der Disposition von Inseraten – besten Dank! 

 
Ihr Seuzi Zytig-Team 
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AUS DEN KIRCHEN

Der Muttertag ist zwar kein kirch-
licher Festtag, aber Gottes Liebe 
ist mütterlich, wie wenn ein Kind 
bei seiner Mutter Geborgenheit fin-
det und selig schlummern kann. 
Was für ein starkes, bewegendes 
Bild lesen wir im Psalm 131, 2: „Ich 
liess meine Seele ruhig werden und 

still; wie ein kleines Kind bei der 
Mutter ist meine Seele still in mir.“ 
Ein Säugling, der in den Armen sei-
ner Mutter liegt und ganz tief und 
entspannt schläft.  

In diesem Sinne stand der Got-
tesdienst am 8. Mai ganz im Zei-
chen des Muttertages. Die Musik-
gesellschaft Seuzach untermalte 
die Feier musikalisch und spielte 
beim anschliessenden Apéro noch 
weitere Stücke. 

Mit der Musikgesellschaft Seuzach 

Gottesdienst ganz im Zeichen des Muttertages

Die Musikgesellschaft bereicherte den Muttertaggottesdienst musikalisch.

Für einmal nicht kochen, dafür ge-
meinsam mit anderen Familien zu 
Mittag essen – das ermöglicht Ih-
nen unser monatlicher Mittagstreff 
in der Gemeindestube im Kirchge-
meindehaus Seuzach.  

Wir laden Sie herzlich ein, un-
sere leckere Pasta zu geniessen. 
Ziel des Zusammenseins ist aber 
nicht nur das gemeinsame Essen, 

sondern auch das Gespräch und 
der Austausch untereinander. Die 
kleineren Kinder hören eine Ge-
schichte, für die Grösseren bleibt 
Zeit zum Spielen. 

 
Unkostenbeitrag: Kinder bis und 
mit 3. Klasse essen gratis! Der Bei-
trag für Kinder ab der 4. Klasse be-
trägt 3 Franken, Erwachsene zahlen 

6 Franken. Der Erlös geht an «Tisch-
lein deck dich». 
Anmeldung: Bis spätestens Don-
nerstagmittag vor dem Anlass im 
Sekretariat oder via Formular auf 
unserer Website www.ref-st.ch/ 
mittagstreff. 
Nächste Termine: 10. Juni und 8. 
Juli. 

Für einmal nicht kochen… 

Monatlicher Mittagstreff für Familien

Gemeinsam Essen und Zusammen-
sein geniessen. (Foto: Tim Reckmann/pixelio.de)

Donnerstag, 30. Juni, 19.30 Uhr, 
Kirche Dinhard 
 
Liebe stimmberechtigte Kirchge-
meindemitglieder:  

Wir laden Sie ein, sich das Datum 
der nächsten Kirchgemeindever-
sammlung vom 30. Juni in der Kir-
che Dinhard zu reservieren und an 
der Versammlung teilzunehmen. 

Sie haben die Möglichkeit mitzu-
bestimmen und erhalten interessan -
te Informationen über das kirchli-
che Leben. Die Traktanden werden 
im reformiert.regional und per 

Ende Mai auf unserer Webseite pu-
bliziert werden. Lohnend und be-
reichernd ist auch das anschlies-
sende gemütliche Zusammensein 
beim Apéro. 

Vorankündigung  

Kirchgemeindeversammlung

8. bis 14. Oktober, für  
Jugendliche ab der 7. Klasse 
Neben Ausflügen in die schöne 
Umgebung, Strandbesuchen, 
sportlichen Aktivitäten und Zeit 
zum Geniessen lädt die Idylle auch 
ein, um ins Gespräch über Gott 
und die Welt zu kommen. Wenn 
du mit deinen Freunden und an-
deren im Bamboohouse im Tessin 
vieles erleben möchtest, dann 
komm mit und melde dich früh-
zeitig an. Wir freuen uns auf dich! 

 
Infos und Anmeldung: über 
www.pfefferstern.ch/ch/ZH/168; 
Anmeldeschluss: Mo 11. Juli 2022. 

Anmeldeschluss 11. Juli 

Beach-Camp 2022 im Tessin

Erlebnisreiches Beach-Camp im Tessin.
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Stell dir vor, es ist Abschiedsgottes -
dienst… und alle gehen hin! Nein, 
nicht ganz alle, aber eine überwäl-
tigende Anzahl, so dass der Saal bis 
auf den letzten Platz besetzt war. 
Und die Besucher erlebten eine be-
wegende Feier, musikalisch besinn -
lich und auch humorvoll umrahmt 
vom Kirchenchor und später auch 
von einer Kleinformation der Musik -
gesellschaft Seuzach sowie den 
midlife cryers. 

«Ich geh mit Wehmut, aber auch 
sehr dankbar», so Pfarrer Mathes 
in seiner Einleitung. Und genau 
diese Emotionen waren auch bei 
vielen Gottesdienstbesuchern zu 
spüren. Ja, waren vielleicht da und 
dort sogar ein paar feuchte Augen 
zu sehen? 

Es ist viel entstanden in den 25 
Jahren und vorher auch in Ellikon 
an der Thur: persönliche Nähe, 
 Vertraut heit, Vertrauen, intensive 
 Zusam menarbeit, Gemeinde. So 
konnte die Kirchenpflegepräsiden-
tin Monika Frei bei der Würdigung 
von Hans-Peter Mathes Wirken aus 
dem Vollen schöpfen und ihm 
auch im Namen der Gemeinde 
herzlich danken. Die vielen Gruss-
botschaften und Gratulationen von 

Vertretern des Kirchenrates, der 
Bezirkskirchenpflege, der katholi-
schen Pfarrei, der FEG und der po-
litischen Gemeinde brachten es 
zum Ausdruck: Zwar fängt ein 
neuer Abschnitt an, aber das was 
zum Blühen gebracht wurde, kann 
mit Freude und Dankbarkeit ange-
nommen werden und es soll auch 
gepflegt werden.  

 
Jetzt hat der  
Grossvater mehr Zeit… 
«Du hast die Menschen gern, du 
hast den Pfarrberuf und den Glau-
ben gern, darum hat man auch 
gern mit dir zusammengearbeitet.» 
Dies bestätigte auch der ehema-
lige Diakon, der einige Müsterchen 
aus der gemeinsamen Arbeit zum 
Besten gab. Pfarrer Rolf Meister, 
der durch das Programm führte, 
konnte auch noch ganz exklusive 
Gäste ankündigen: Hans-Peters 
Tochter und die zwei Enkel, die mit 
einer ganzen Girlande von Aktivi-
tätsvorschlägen auf die Bühne ka-
men. Schliesslich hat der Grossva-
ter jetzt ja mehr Zeit für sie. 

Mehr Zeit zum Geniessen sei 
jetzt angesagt. Dies zeigten auch 
die Präsente, die überreicht wur-
den. Geniessen, sei es zusammen 
mit den Liebsten, beim Kochen mit 
Freunden, bei Oliven und Gebrann -
tem, einem Kirchenbuch, beim Er-
innerungsbuch aus vielen Arbeits-
gebieten des Gemeindelebens oder 
gar bei einer Zigarre… Geniessen 
konnte auch die Gemeinde. Bei ei-
nem reichhaltigen Apero war Ge-
legenheit zum Austausch und zum 
persönlichen Dank. 

Eine Perle zum Schluss: Die De-
kanin und ehemalige Pfarrkollegin 
aus Hettlingen konnte Hans-Peter 

Mathes einen persönlichen Segen 
mit auf den Weg geben und er 
schloss die ganze Gemeinde in die-
sen Segen ein. Wie hiess es so 
schön im Medley des Kirchencho-
res: Arrivederci Hans-(Peter)… 

und bis wir uns wiedersehen, 
halte Gott dich fest in seiner 
Hand. 

 
Für die Kirchenpflege 

Peter Müller 

Bewegender Abschiedsgottesdienst für Pfarrer Hans-Peter Mathes 

Ich geh mit Wehmut, aber auch sehr dankbar!

Ein voller Chrebsbach-Saal verabschiedete Pfarrer Hans-Peter Mathes.

The midlife cryers – ein musikalischer Abschiedsgruss.

Noch-Kirchenpflegepräsidentin 
 Monika Frei bedankt sich bei   
Hans-Peter Mathes.

Für Seniorinnen und Senioren 

Einladung für die Erlebnisferienwoche 2022 
Montag, 19. bis Samstag,  
24. September 
 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren.  
 
Wir laden euch herzlich ein, mit 
uns im September eine Erlebnisfe-
rienwoche im Hotel Huus**** in 
Saanen-Gstaad zu verbringen.  

 
Preise (inkl. MwSt)  
Doppelzimmer, pro Person: 850 Fr. 
Einzelzimmer, pro Person: 990 Fr. 
Annullationsversicherung, pro Per-
son: 39 Fr. 

Anmeldung: 
Bis am 19. August 2022 an Rolf 
Meister, Stationsstrasse 34, 8472 
Seuzach, rolf.meister@ref-st.ch. Die 
Anmeldeunterlagen liegen in den 
Kirchen auf, können auf unserer 
Webseite (www.ref-st.ch/ferientage_ 
fuer_aeltere) heruntergeladen oder 
beim Kirchgemeindesekretariat be-
stellt werden.  Wir freuen uns über 
eine zahlreiche Teilnahme und war-
ten gespannt auf Ihre Anmeldung. 

 
Für das Organisationsteam 

Pfr. Rolf Meister 

Wir geniessen die Gastfreundschaft im rustikalen Hotel Huus.
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Am Samstag, 2. Juli 2022, begehen 
wir den 50. Weihetag der Kirche 
und Pfarrei St. Martin. Gemein sam 
mit Ihnen wollen wir dieses Jubi-
läum gebührend feiern.  

Starten werden wir um 17 Uhr 
mit einem Familiengottesdienst, 
dem unser Bischof Joseph Maria 
Bonnemain vorstehen wird. Nach 
dem Gottesdienst geht es span-
nend und auch gemütlich weiter: 
18.15 Uhr Apéro 
19.00 Uhr Podiumsgespräch  

mit dem Bischof 
19.30 und Kirchenführungen 
20.30 Uhr  
ab 19.30 Uhr Verpflegung vom  

Grill und vom  
Dessertbuffet 

21.30 Uhr Abschluss mit Orgel- 
konzert von Regula  
Suter Ciampi 

Natürlich wird ein tolles und vielfäl -
tiges Kinderprogramm nicht fehlen. 
Kommen Sie und feiern Sie mit uns 
diesen runden Geburtstag! Wir 
freuen uns auf eine grosse Festge-
meinde! 

 
Pfarreirat St. Martin 

Herzliche Einladung 

Jubiläum 50 Jahre  
Kirche St. Martin Seuzach

2. Juli 2022: Jubiläumsfeier  
50. Weihetag der Kirche St. Martin.

Vom 26. bis 29. April fand unsere 
Kinderwoche zum Thema «Daniel 
und seine Freunde» in Zusammen-
arbeit mit der katholischen Pfarrei 
St. Martin in Seuzach statt. Von 
Dienstag bis Donnerstag verbrach-
ten 18 Kinder am Nachmittag ge-
meinsam Zeit im und ums katholi-
sche Pfarreizentrum. Am Freitag 
waren dann auch Eltern und Ge-
schwister für einen gemeinsamen 
Besuch im Plättli Zoo in Frauenfeld 
eingeladen. 

Rückblick Kinderwoche Seuzach 

Daniel und  
seine Freunde

Zum Abschluss stand ein gemeinsamer Besuch mit Eltern und Geschwistern 
im Plättli Zoo Frauenfeld auf dem Programm.
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Die Sommerferien kommen schnel-
ler als man denkt und mit ihnen 
auch die Abenteuer der KiWo. 
Möchtest du mit uns herausfinden, 
was Paulus alles auf seiner Reise er-
lebt hat? Dann komm in die KiWo! 
Mit eindrücklichen Theatern, fät-
zigen Liedern, sportlichen Aktivi-

täten und kreativen Bastelarbeiten 
folgen wir Schritt für Schritt den 
Spuren des Apostels Paulus. Dabei 
wirst du bestimmt neue Freunde 
finden und zusammen mit uns viel 
Spass haben. – Bist du dabei? Wir 
freuen uns auf dich!  

Die KiWo ist ein Angebot der 
Freien Evangelischen Gemeinde 
Seuzach (FEG) für Kinder ab dem 
Kindergarten bis und mit 5. 
Klasse. Eine Anmeldung ist er-
wünscht und kann online mit dem 

Anmeldeformular oder per Telefon 
bei Tabea Bonini (079 655 92 87) 
gemacht werden. Bei Fragen steht 
sie ebenfalls gerne zur Verfügung. 
Du kannst auch nur an einzelnen 
Tagen teilnehmen. 
Datum: Montag bis Freitag, 15. bis 
19. August 
Dauer: jeweils von 10 bis 14.30 Uhr 
mit Mittag essen 
Ort: Forrenbergstrasse 52, 8472 
Seuzach 
Kosten: Fr. 5.– pro Tag und Kind 

Das spannende Ende der Abenteu-
erreise von Paulus findet am Sonn-
tag, 21. August um 10 Uhr statt. 
Dabei sind Gross und Klein herzlich 
willkommen. Nach dem Gottes-
dienst gibt es ein leckeres Mittag-
essen für alle. 

Wir freuen uns auf die gemein-
same Woche! 

Herzliche Grüsse 
Das KIWO-Team 

Tabea Bonini 

Kinderwoche 2022 

Vom Verfolger zum Verfolgten
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KOMMISSION KULTUR

Nach 2-jähriger Corona-Pause fand 
dieses Jahr der Seuzemer Mai-Tanz 
endlich wieder statt. Ein grosser 
Erfolg mit Super-Stimmung! Über-
zeugen Sie sich selber. 

Der Mai-Tanz wurde seit Beginn 
zusammen mit dem Tanzclub Win-
terthur organisiert. 

Wir danken Rolf Schneider und 
dem Tanzclub für ihr grosses En-
gagement. Der Tanzclub bietet 
monatliche Tanz-Events an, an de-
nen auch Singles sehr willkommen 
sind. Infos auf www.tanzclub-win 
terthur.clubdesk.com. 

Mit diesem Anlass endet mein En-
gagement in der Kommission Kul-
tur. Es werden neue Kommissions-
Mitglieder gesucht, damit weiter hin 
so tolle Anlässe in Seuzach statt-
finden können. Mehr Infos auf 
www.seuzach.ch -> Aktuelles -> 
Neuigkeiten -> Neue Mitglieder für 
Kommissionen, Ausschüsse und 
Arbeitsgruppen für die neue Legis-
laturperio de 2022 – 2026. 

 
Susanne Redondo

Kommission Kultur 

Der Mai-Tanz ist schon wieder Vergangenheit

Fotos: Susanne Redondo.
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Sonntag, 26. Juni 2022, 17 Uhr 
(mit Pause) 
Reformierte Kirche Seuzach 
Jan Pascal (1975) und Alexander 
Kilian (1987) sind als Gitarristen-
Duo «Café del Mundo» europaweit 
bekannt. Sie lernten sich 2007 bei 
einem Flamenco-Gitarrenwork-
shop kennen. Der Funke sprang 

sofort über und sie veröffentlichten 
seither zahlreiche Alben wie etwa 
«Café del Mundo» oder «Beloved 
Europa», ein Album, das Haltung 
bezieht. An ihrem Sommerkonzert 
«Guitarize the World» dürfen sich 
die Zuhörerinnen und Zuhörer auf 
ihr neuestes Album «Guitar Super 
Nova» freuen. Ihr Bandname leitet 
sich aus einer Konzertbesprechung 

ab, in der ein Kritiker schrieb: «Bei 
ihrem virtuosen Gitarrenspiel fühlte 
ich mich in das legendäre «Café 
Cantante» versetzt». Daraus ent-
wickelte sich dann der Bandname 
«Café del Mundo». 

 
Gönnen Sie sich einen Abstecher 
ins musikalische Andalusien 
Lassen auch Sie sich überraschen 
von der unglaublichen musikali-
schen Vielfalt zweier Flamenco-Gi-
tarren mit einem Repertoire, das 
ein feines Band zwischen Klassik 
und Jazz, Techno und World Music 
bindet. Mehr Infos über Café del 
Mundo finden Sie auf www.cafe 
delmundo.de. Freier Eintritt – Kol-
lekte. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Kommission Kultur Seuzach 
ww.kultur-seuzach.ch

Andalusien zu Gast in Seuzach 

Sommerkonzert mit dem  
Gitarristen-Duo Café del Mundo  

Alexander Kilian (links) und Jan Pascal – ein virtuoses Gitarren-Duo.  
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FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Wer am Samstag, 14. Mai im Auto 
durch Seuzach fuhr und nicht da-
rüber informiert war, dass die öf-
fentliche Einweihung des neuen 
Poli zeipostens an der Stations-
strasse 11 auf dem Programm stand, 
hat sich wohl angesichts der vielen 
uniformierten Polizistinnen und Poli-
 zisten gefragt, was denn hier wohl 
passiert sei. Nun, es passierte tat-
sächlich einiges an diesem Tag. 
Jara Engler, Chef der KaPo-Regio-
nalabteilung Winterthur/Weinland, 
konnte u.a. Delegationen der durch 
den Standort Seuzach polizeilich be-
treuten Gemeinden Dägerlen, Din-
hard, Hettlingen und Seuzach, aber 
auch Kantonsräte, Vertreter aus Ver-
 waltung und Justiz sowie den kan-
tonalen Sicherheitsdirektor Mario 
Fehr begrüssen.  
 
Dann ist in Seuzach etwas los 
Gemeindepräsidentin Katharina 
Weibel freute sich im Namen aller 
vier Gemeinden über die Inbe-
triebnahme des neuen KaPo-Stand-
 ortes. «Wenn wir in Seuzach einen 
Zürcher Regierungsrat mit derart 
breiter Erfahrung als ehemaliger 
National-, Verfassungs-, Kantons-, 
Stadt- und Gemeinderat begrüs-
sen dürfen – dann ist in Seuzach 
etwas los!» Damit war Regierungs-
rat Mario Fehr gemeint, den sie 
schon seit seiner Tätigkeit im Stadt-
rat in Adliswil kennt. «Ich habe in 
Adliswil Volleyball gespielt und 
wird durften schon damals von sei-
nem Engagement für den Sport 
profitieren.» Dann erinnerte sie da-
ran, dass Ende der 80er-Jahre eine 
Diskussion darüber geführt wor-
den war, wo der geplante KaPo-
Posten denn nun stationiert werden 
soll – Breitestrasse oder 4-Zimmer-
Wohnung vis-à-vis vom Bahnhof? 
«Seither ist Seuzach stark gewach-
sen und die Kapazitäten beim 
Bahnhof genügten nicht mehr. Wir 

wollten aber die KaPo unbedingt 
im Dorf behalten und sind sehr 
froh, dass es an der Stationsstrasse 
11 geklappt hat.» Sie wünschte 
den Mitarbeitenden einen guten 
Start in den neuen Räumlichkeiten 
– und ein weiterhin gutes Verhält-
nis mit der ganzen Bevölkerung im 
Einzugsgebiet. 

 
Ein langer Prozess  
bis zur Eröffnung 
Bruno Keller ist seit dem 20. Juni 
2020 Kommandant der Kantons-
polizei Zürich: «Es ist ein langer Pro-
zess von der Idee bis zur Inbetrieb-
nahme eines neuen Postens.» Sei-
en in der Vergangenheit zahlreiche 
Polizeiposten auf dem Land ge-
schlossen worden, habe unter dem 
Motto «Wir wollen nahe bei den 
Menschen sein» ein Umdenken statt-
gefunden und er sei dankbar, dass 
die Politik letztlich Ja gesagt habe 
zu einer personellen Verstärkung an 
der Front. Dann informierte er, dass 
2021 im Einzugsgebiet total 27 Ge-
 fängniseinweisungen stattgefunden 
haben: Dägerlen 0, Dinhard 3, 
Hettlingen 6 und Seuzach 18 – wo-
bei er diese Zahlen mit dem Hinweis 
auf die unterschiedlichen Einwoh-
nerzahlen relativierte. «Ich kann Ih-
nen versichern: Im Vergleich zu 
anderen Regionen profitieren Sie 
hier von einer hohen Sicherheit.» 

Für Kantonsrat Markus Schaaf, 
Präsident des Verbandes der Kan-
tonspolizei Zürich, verfügen die 
Mitarbeitenden der Regionalpoli-
zei über eine vielseitige Ausbildung 
und dank der Tätigkeit an ver-
schiedenen Standorten über eine 
grosse Erfahrung. Er orientierte über 
die Struktur der KaPo Zürich mit 
den fünf Hauptabteilungen Krimi-
nalpolizei, Sicherheitspolizei, Ver-
kehrspolizei, Flughafenpolizei und 
Regionalpolizei. «Unsere Polizistin-
nen und Polizisten sind auf über 

60 Posten im Kantonsgebiet ver-
teilt und die enge Schnittstelle zwi-
schen KaPo und Bevölkerung.» 

 
Bürgernah, offen 
Dann gehörte das Mikrofon Regie-
rungsrat und Sicherheitsdirektor 
Mario Fehr, der mit seiner auch mit 
Humor gewürzten Rede für Ruhe 
im Feuerwehrlokal sorgte. «Bürger -
nah, offen – so versteht sich die 
Polizei, so tritt sie auf, so ist der 
neue Posten in Seuzach und so ist 
das kleine Einweihungsfest heute.» 
Dann blickte er weit zurück: 1967 
bezog ein erster in Seuzach statio-
nierter Polizist sein Büro im Werk-
haus an der Strehlgasse, «damals 
war es noch Pflicht für den Land-
jäger in seinem Stationsgebiet zu 
wohnen». Gut zehn Jahre später 
kam ein zweiter Stationierter dazu. 
Nochmals zehn Jahre später erhielt 
der Polizeiposten Seuzach seinen 
ersten Computer, 2003 eine wei-
tere Verstärkung mit einer Polizistin 
und seit 2015 ist der Vollbestand 
von vier Stationierten erreicht. «Po-
lizeien und Gemeinden pflegen ein 
sehr gutes Einvernehmen, gemein-
sam sorgen wir für die Sicherheit 
der hier lebenden Menschen. Im 
Kontakt mit Gemeindebehörden 
und Bevölkerung spüren wir das 
grosse Vertrauen in die Polizei. Und 
dafür bedanke ich mich bei der Ge-
meindepräsidentin – ausnahmsweise 
sogar mit einem Geschenk, näm-
lich mit einem Blumenstrauss!» 

Spannende Einblicke 
Anschliessend konnte man hautnah 
den Einsatz von Polizeihunden er-
leben, bevor es in Begleitung der 
KaPo-Tambourengruppe zum Neu-

bau an der Stationsstrasse 11 ging. 
Dort warteten verschiedene Posten 
wie Spurensicherung, Präventions-
mobil oder Polizeifahrzeuge alt/neu 
auf die Besucherinnen und Besu-
cher. Dann wurde das blau- weisse 
Band vor der Eingangs türe durch-
schnitten und man konnte sich auf 

eine Erkundigungstour durch den 
neuen Posten machen. Wer an-
schliessend Hunger und Durst ver-
spürte, kam beim Feuerwehrlokal 
auf seine Rechnung. Dort hatten 
Lernende ein spezielles KaPo-Ver-
pflegungsmobil eingerichtet, an 
dem auch feine Grillwürste erhält-
lich waren. 

 
Walter Minder 

Illustre Gästeschar 

Einweihung des neuen Polizeipostens in Seuzach

Regierungsrat Mario Fehr bedankte 
sich mit einem Blumenstrauss bei 
 Katharina Weibel für die lange, gute 
Zusammenarbeit.

Beeindruckende Demonstration  
der Hundeführerin mit ihrem Polizei-
hund – und einem Figuranten in 
 Sicherheitsbekleidung.Angeführt von der KaPo-Tambourengruppe geht es Richtung neue  Polizeistation.

Die weisse Maus – das waren noch 
Zeiten…

Regierungsrat Mario Fehr, Gemeinde-
präsidentin Katharina Weibel, KaPo-
Kommandant Bruno Keller und Mar-
kus Schaaf, Präsident des Verbands 
der Kantonspolizei beim Durch-
schneiden des blau-weissen Bandes. 
(Foto: KaPo Zürich) 
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Die konstanten Gruppen bieten 
Kindern ab ca. drei Jahren Kon-
takte zu anderen Kindern, Ge-
meinschaftserlebnisse, Geschich-
ten und Ausdrucksmöglichkeiten 
mit Farben und verschiedenen 
Werkmaterialien. Im Zentrum ste-
hen das freie Spielen und Werken. 
Dank der Spielgruppe können Kin-
der erste Schritte fern der Familie 
wagen, die Trennung von Mutter 
und Vater üben, sich in einer 
Gruppe bewegen und behaupten 
lernen. Zusammen lachen und 
streiten, toben, singen und sprin-
gen, essen und feiern gehört zu je-
der Spielgruppe. Jeweils zwei Spiel-
gruppenleiterinnen betreuen und 
fördern die Kinder. 

Die Spielgruppe erleichtert für alle 
Kindern den Start in den zukünfti-
gen Schulalltag – ein Beitrag zur 
Chancengleichheit. 

 
Zu diesen Zeiten sind  
wir im Jugendhaus: 
Dienstag 8.30 bis 11.00 Uhr 
Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr 

Auf www.spielgruppeseuzach.ch 
finden Sie, liebe Eltern, mehr In-
formationen und für weitere Aus-
künfte und Anmeldungen können 
Sie Monica Ott per Mail info@spiel 
gruppeseuzach.ch oder Telefon 
052 335 00 07 kontaktieren. 

Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind 
kennenzulernen! 

Spielgruppenverein Krimskrams 
www.spielgruppeseuzach.ch 

 
Monika Fritschi, Monica Ott, 

Resi Wehrli 
 

Mitglieder vom Schweiz.  
Spielgruppen-Leiterinnen-Verband 

Im Jugendhaus 

Kinder lernen beim Spielen 

Die Spielgruppe erleichtert den Start in den zukünftigen Schulalltag.

Am 18. Mai fand der Schweizer 
Vorlesetag bereits zum fünften Mal 
statt. Dieses erste Jubiläum feierten 
auch wir in der Bibliothek mit ei-
nem gemeinsamen Geschichtener-
lebnis.  

Für Kinder im Kindergarten und 
der 1. Klasse veranstalteten wir ein 
Bilderbuchkino. In der Vorberei-
tung suchten wir zwei spannende, 
lustige, poetische und auch nach-
denkliche Geschichten zum Vorle-
sen aus. Mittels Beamer, Tablet 
und Leinwand entstand in der Kin-
derecke ein richtiges Kino. Beim Zu-
hören der ersten Geschichten durf-
ten sich die Besucher auf die Aben-

teuerreise von «Hase Hibiskus und 
die dicksten Freunde der Welt» be-
geben. Als Einleitung wurde ge-
meinsam ein Reisekoffer mit sehr 
vielen sinnvollen und unnützen Ge-
genständen gepackt. Dass mit di-
cken Freunden alles gelingt, war am 
Ende dieser Geschichte klar.  

Nach der typischen Kino-Popcorn-
Pause folgte mit «Susch und dem 
Bären» eine zweite unterhaltsame 
Geschichte. Im Zentrum stand der 
erfolgreiche Geschäftsbär, der sein 
Geld mit Honigprodukten wie Ho-
nigbärchen, Honig shampoo oder 
Handcrème mit Honig machte. Ei-
gentlich sollte es ihm an nichts feh-

len. Schlussendlich musste er je-
doch feststellen, dass das Wert-
vollste im Leben ist, treue, tolle 
Freunde zu haben. Höhepunkt der 
Geschichte war ein Fest mit klei-
nem Feuerwerk. So verabschiede-
ten wir unsere Zuhörer mit Wun-
derkerzen nach Hause.  

Wir sind überzeugt, dass wir mit 
dieser Veranstaltung Teil der ge-
meinsamen Leseförderung gewe-
sen sind. Uns hat es Spass gemacht 
mit euch, liebe Kinder! 

 
Euer Bibliotheksteam 

Neues aus der Bibliothek 

Geschichten-Feuerwerk am Schweizer Vorlesetag

Mit Beamer, Tablet und Leinwand 
wurde die Kinderecke zu einem 
 kleinen Kino umfunktioniert.
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Zwölf unternehmungslustige Per-
sonen starteten am 4. Mai zur ers-
ten Bike-Tour im Jahr. Leider war 
bei der Angabe des Datums ein 
Fehler passiert, so dass drei Velo-
fahrer bereits am Dienstag beim 
Obstgarten Parkplatz zur Tour star-

ten wollten und auf den Mittwoch 
vertröstet werden mussten. 

Via Unterohringen, Wolfisberg, 
Bachtelstrasse, Schützenwiese und 
den Brühlbergpark ging es auf Ne-
bensträsschen bis nach Töss. Im 
Café Lienhard gab es eine Trink-
pause und dann fuhren wir weiter 
am Reitplatz vorbei und der Töss 
entlang bis nach Sennhof zum 
Zvieri-Halt. 

Bei schönstem Wetter und guten 
Gesprächen genossen wir Kaffee 
und Biberli. Leider kamen die vor-
hergesagten Wolken immer näher. 
Sofort zahlen und weiterfahren 
hiess es, vielleicht können wir ja 
dem Regen davonfahren. Leider 
mussten wir bereits nach 500 Meter 
unsere Regenhosen bzw. Jacken an-
ziehen und der Regen begleitete 
uns dann bis nach Hause. Via Koll-

brunn gings ins Heitertal, dann 
über Waltenstein nach Elsau und 
zurück nach Seuzach. Warum es 
ausgerechnet bei der Verabschie-
dung in Seuzach wieder trocken 
war, wissen die Götter. Die allge-
meine Meinung war, dass wir die 
Regenausfahrt in diesem Jahr nun 
bezogen hätten. 

E-Bike-Tour mit Pro Senectute 

Vom Sonnenschein in den Regen

Bei schönstem, ja fast etwas zu heis-
sem Wetter trafen sich 19 spiel-
freudige Petanque-Spielerinnen und 
-Spieler – leider immer noch im 
Werkhof auf dem groben Kies. Wir 
liessen uns aber die Laune nicht ver-
derben und es wurde um jeden 

Punkt gekämpft. Nach gut einer 
Stunde musste bei diesen Tempe-
raturen eine Trinkpause eingelegt 
werden.  

Frisch gestärkt warteten alle ge-
spannt auf die Auslosung der zwei-
ten Runde. Sieger gegen Sieger, Ver-

lierer gegen Verlierer. Durch Bildung 
neuer Zusammensetzungen beka-
men die Spieler und die vielen Spie-
lerinnen weitere Gewinnchancen. 

Etwas müde, aber zufrieden be-
endeten wir unseren ersten Spiel-
nachmittag auch wegen den heissen 

Temperaturen bereits um 16.30 Uhr.  
 

Bis zum nächsten Mal. 
Jürg Schneider

Petanque 

Immer noch im Werkhof

Die letztjährigen Line Dance Work-
shops der Pro Senectute Seuzach 
haben viel Spass gemacht! Dank 
regem Interesse konnten wir an-
fangs Mai mit einem Kurs für Be-

ginner starten. Mit grosser Begeis-
terung und ein paar Schweisstrop-
fen übte eine ansehnliche Gruppe 
mit Trix Scherrer die neuen Schritte 
im Gemeinschaftsraum Schne-

ckenwiese neben der Bibliothek. 
Einige Tänze gehören bereits zum 
Repertoire und werden mit viel 
Elan umgesetzt. Ein toller Erfolg!  

 

Weiterhin viel Freude! 
Trix Scherrer  

und Monika Fritschi 

Für Beginner ab 55 Jahren 

Der Line Dance Kurs ist gestartet!
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AUS DEN VEREINEN

Bei frösteligen Temperaturen star-
tete am 23. April mehr als die 
Hälfte der Vereinsmitglieder zur 
Einfahrtour mit integrierter Foto-
session. Unterwegs streiften wir 
streckenmässig kurz den Kanton 
Thurgau, um danach die Kurven 
im Kanton Schaffhausen zu ge-
niessen. Alt bewährt konnten wir 
auch diesmal wieder auf unsere 
Fotografen und Filmer zählen. An 
dieser Stelle ein grosses herzliches 
Dankeschön für die geleisteten 
Frondienststunden bei der Pla-
nung, Durchführung und Nachbe-
arbeitung.  

Der Start erfolgte wie gewohnt 
ab dem Parkplatz Rietacker, führte 
uns via Talheim und Niederneun-
forn zum ersten Foto- und Film-
halt über den Rebbergen bei Die-
tingen. Der Blick über das Thurtal 
und die rundum blühenden Bäume 
liessen uns und die herausgeputz-
ten Maschinen trotz fehlender 
Sonne im vollen Glanz erstrahlen.  

Im Blitzlicht der Fotografen führte 
uns die Reise durch die Kurven 
Richtung Uerschhausen zum Nuss-
baumersee. Auch da noch ein paar 
Fotos in Pose.  

Zeitlich mehr als pünktlich setz-
ten wir dann unsere Reise fort 
Richtung Hemishofen, Ramsen, 
weiter über die deutsche Grenze 
nach Randeg und in Thayngen zu-
rück in die Schweiz an den fast 
nördlichsten Punkt unseres Landes. 

Vor dem Mittagessen in der Reiat-
stube in Opfertshofen hatten wir 
zum letzten Mal die Gelegenheit 
uns vor der Linse in Szene zu setzen.  

Nach der guten Bewirtung und 
aufgewärmt führte uns die Reise 
nach Hemmental. Dort bogen wir 
in die Randenstrasse ab, diese ist 
unbefestigt und staubtrocken. Viele 
Bikes änderten die Farbe auf ein 
verstaubtes Braun, jene der Fahrer/-
innen wechselte durch die Fahrt 

über die Kies- und zum Teil Schot-
ter strasse eher sogar auf Rot und 
sie kostete wohl auch ein paar we-
nige Schweissperlen. In Beggingen 
hatten wir dann wieder Asphalt 
unter den Rädern und kurvten 
durch die Rebberge von Hallau bis 
zum Kaffeehalt auf dem Siblinger 
Randen. Zum Abschluss führten 
uns die letzten Kilometer an Wil-
chingen und Osterfingen vorbei 
nach Rheinau, kurvig durch das im-
mer wieder schöne Weinland, bis 
wir ein weiteres Mal unfallfrei und 
um ein paar Erlebnisse reicher am 
Ausgangspunkt in Seuzach anka-
men. Leider ist die erste offizielle 
Tour des Jahresprogramms bereits 
wieder Vergangenheit, doch die 
nächsten sind bereits geplant. 

 
Jürg Flacher 

Im Blitzlicht der Fotografen 

Einfahrtour und Fotosession 2022

Club on Tour in ausgelassener Stimmung.

Alle schön aufgereiht.

Kurven fahren mit Stil.

Da bei der Jahresplanung noch mit 
starken Einschränkungen der Rei-
semöglichkeiten gerechnet wurde, 
entschied der Vorstand, für den 
1. Mai eine würdige Tour in der 
Schweiz zu planen. Für einen ge-
mütlichen Abend mit dem Präsi-
denten und der Thematik «Touren 
und Planung» hatte ich schon ein 
paar fertige Vorschläge vorberei-
tet. Nach kurzer Diskussion war 
dann auch schon bestimmt, dass 
die Reise Richtung Toggenburg 
und Appenzellerland gehen sollte.  

Am Start auf dem Rietacker-
parkplatz trafen sich am frühen 
Morgen dreizehn Reiselustige. Gut 
eingepackt mit Thermobekleidung, 
Winterhandschuhen oder einge-
schalteter Griffheizung ging es 
pünktlich los. Auf dieser Tour sahen 
wir öfters eine Ortschaft mehrmals, 

fuhren aber ausser zu den Pausen 
nie die gleiche Strasse zweimal. Zu-
erst ging es ostwärts nach Islikon, 
Aadorf, an unbekannteren Orten 
wie Dingetswil, Müselbach vorbei, 
dann durchquerten wir Tufertswil 
bis zum ersten Halt in Winzenberg. 
Herzlich wurden wir mit Kaffee, 
Tee und Nussgipfel im Restaurant 
Frohe Aussicht empfangen. Hier 
gesellte sich auch noch ein weiteres 
Mitglied zu uns und frisch gestärkt 
waren wir für weitere Kurven be-
reit. 

 
Blühendes Toggenburg 
Alsbald lud das blühende Toggen-
burg zur Weiterfahrt ein. Der Weg 
führte uns via Dergersheim, dem 
Neckertal und über den Hemberg 
ein weiteres Mal zurück ins Tog-

genburg nach Unterwasser. Zwi-
schenzeitlich mussten wir leider ei-
nen Töff stehen lassen, eine Panne, 
das kann es geben. Die Weiterfahrt 
war aber kein Problem, wir hatten 
genügend Mitfahrgelegenheiten. 
Nach bereits einhundertvierzig Ki-
lometern hatten wir noch einen 
kleinen Bergpreis zu meistern. Auf 
dem Chüeboden fanden wir an 
schönster Lage das Restaurant Äl-
pli zur Mittagspause vor. Das Pa-

norama war leider noch etwas in 
den Wolken, doch die Gastgeber 
waren zu diesem Zeitpunkt unser 
Sonnenschein. Wir fühlten uns 
schon fast privilegiert. Bei meiner 
Reservation hatte das Restaurant 
hatte eigentlich noch Betriebsfe-
rien und trotzdem schon für zwei 
geschlossene Gesellschaften ge-
öffnet. Auch mir und unserem Club 
wurde aber sofort grünes Licht ge-
geben, so dass wir herzlich will-

20 Jahre Töffclub Offes (R)ohr 

Die Jubiläumstour führte ins Appenzellerland

Für den Sonnenschein sorgten auf dem Chüeboden ob Unterwasser die Gast-
geber im Restaurant Älpli…
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kommen und einwandfrei verkös-
tigt wurden. 

Dann war es aber an der Zeit uns 
aus dem Tal zu verabschieden. 
Über die Schwägalp kurvten wir 
Richtung Appenzell. Kurz vor dem 
Städtchen bogen wir aber ab und 
nahmen eine schlanke Höhen-
strasse in Angriff, bis wir unser Kaf-
feeziel ganz oben auf dem Lei-
mensteig erreichten. Dort durfte 
wie gewohnt, egal was für Tem-

peraturen, das Eis nicht fehlen und 
genüsslich wurde auch eine Me-
ringue geschlemmt.  

Da sich der Tag bereits dem 
Abend zuwandte, war für den letz-
ten Reiseabschnitt bei kühler wer-
denden Temperaturen nichts Spek-
takuläres mehr geplant und wir 
fuhren auf der Autobahn Richtung 
Seuzach, wo wir uns auf dem letz-
ten Rastplatz vor Winterthur ver-
abschiedeten. Jeder musste wie 

üblich in eine andere Richtung und 
wegen der vielen Baustellen war 
dies für einmal die beste Lösung. 
Nicht fehlen durfte beim Eintref-
fen zuhause die Rückmeldung des 
guten Ankommens. Nun ist sie 
auch vorbei, die kleine Jubiläums-
tour. Es war ein weiterer Tag mit 
vielen Eindrücken, die gezeigt ha-
ben, wie schön doch die Schweiz 
ist. 

Jürg Flacher 
Es war eine Pause wert, auf dem  
Leimensteig ob Schlatt/Haslen. 

Liebe Eltern 
 
Bald fängt das neue Schuljahr an 
und Ihr Kind kommt in die erste 
Klasse. Und wir von der Cevi eröff-
nen neue Stufen. Der perfekte Ort, 
um am Samstagnachmittag mit 
den neuen Klassenkameraden Zeit 
zu verbringen. Oder viele neue 
Freundinnen zu finden. Doch was 
ist der Cevi Seuzach überhaupt?  

Der Cevi Seuzach leistet in der 
Gemeinde Seuzach seit über 60 
Jahren Kinder- und Jugendarbeit. 
Unser Ziel ist, den Jugendlichen 
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
zu bieten. Jeden zweiten Samstag 
verbringen die Kinder den Nach-
mittag im Wald und lernen mit sich 
selbst, der Natur und ihren Mit-
menschen bewusst umzugehen. 
Die Programme finden grundsätz-
lich geschlechtergetrennt statt und 
die Leitenden begleiten die gleiche 
Kindergruppe während ihrer ge-
samten Cevi-Laufbahn. Die Abtei-
lung Seuzach besteht aus rund 150 
Mitgliedern und freut sich über je-
den Beitritt. 

 
Liebe Kinder 
 
Diese zwei Stufen werden diesen 
Sommer neu eröffnet und freuen 
sich auf viele neue gwundrige und 
unternehmungslustige Gruppen-
mitglieder! 

 
Stufe Simson (m) 
Erlebst auch du gerne draussen mit 
anderen Jungs in deinem Alter 
spannende Abenteuer? Und hast 
du Lust vielen berühmten Perso-

nen, wie König Arthus und seinen 
Rittern, Asterix und Obelix oder 
den drei ??? zu helfen? Dann 
freuen wir uns, wenn du bei unse-
rem Schnupperprogramm vorbei-
schaust! Denn neben jeder Menge 
Action und einem gemütlichen La-
gerfeuer am Ende des Nachmittags 
gibt’s bei uns einen Haufen Tipps 
und Tricks, Bastelanleitungen und 
Schatzkarten zum Lernen, Bauen, 
Finden und nach Hause nehmen! 
Egal, ob wir an unserem Pizzaofen 
werken oder eine Zelt-Burg bauen, 
langweilig wird dir bei uns bestimmt 
nicht. Unsere 12 verantwor tungs-
vollen Gruppenleiter und 6 Stufen-
leiter machen mit viel Elan und Krea-
 tivität jeden Samstagnachmittag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. – 
Haben wir dich «gwundrig» ge-
macht? 

 
Stufe Jesaja (f) 
Wir freuen uns sehr, wenn du bei 
unserem Schnupperprogramm vor-
beischaust! Wir in der Stufe Jesaja 
sind 7 Gruppenleiterinnen und 3 
Stufenleiterinnen. Am liebsten ko-
chen wir zusammen im Wald, denn 

bei uns soll niemandem der Bauch 
knurren. Doch meist begegnen uns 
auf dem Weg zum Feuerplatz inte-
ressante Figuren, die oft unsere 
Hilfe brauchen. Da wir alle auch 
sehr hilfsbereit sind, helfen wir 
dann immer gerne. Und sind froh, 

wenn Kasperli seine Mütze wieder 
findet oder wir dem Osterhasen 
helfen konnten den Wald so auf-
zuräumen, dass er Platz hat um 
seine Ostereier zu verstecken. 
Wenn wir nach all dem Geschehen 
noch Zeit haben, dann basteln wir 
auch oft noch kleine Sachen, um 
sie als Erinnerung mit nach Hause 
zu nehmen.  

 
Es klopft an der Türe 
Beide Stufen werden sich in der 
Woche vom 11. bis 18. Juni bei 
euch an der Tür vorstellen. Natür-
lich werden wir uns davor noch bei 
euch anmelden. Somit könnt ihr 
uns gleich persönlich kennenlernen. 

Wenn wir euer Interesse ge-
weckt haben, finden am 2. Juli und 
am 3. September die Schnupper-
programme statt, wo ihr Cevi-Luft 
schnuppern könnt. Die genauen 
Informationen werdet ihr mit un-
serem Flyer erhalten. Falls ihr trotz-
dem schon Fragen oder Anregun-
gen habt, meldet euch gerne per 
Mail unter jesaja@ceviseuzi.ch oder 
simson@ceviseuzi.ch.  

 
Cevi Seuzach 

Bald fängt das neue Schuljahr an! 

Der ideale Zeitpunkt für den Start im Cevi

Stufe Simson: Wir freuen uns auf dich!

Stufe Jesaja: Und wir uns natürlich auch.
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Gesucht vom Samariterverein Hett-
lingen-Dägerlen-Seuzach per so-
fort oder nach Vereinbarung:  
 
Protokollführer/in  
oder Aktuar/in.  

 
Aufgaben 
• 4 bis 7 Vorstandssitzungen pro 

Jahr protokollieren  
• 1 Generalversammlung pro Jahr 

protokollieren 
• Zusätzlich und auf Anfrage be-

steht die Möglichkeit weitere ad-
ministrative Tätigkeiten zu über-
nehmen wie Zeitungsartikel schrei-
 ben, Listenverwalten etc. 
 

Anforderungen 
• Zuverlässig, verschwiegen und 

motiviert 
• Gute Deutschkenntnisse  

• Arbeit nach Vorlagen 
• Word Kenntnisse sowie Laptop 

oder PC, um die Protokolle vor 
Ort mitzuschreiben oder sie zu 
Hause abzutippen und dann an 
den Vorstand zu senden. 
 

Wir bieten 
• Gute Einarbeitung und Anlauf-

stelle bei Fragen 
• Vorlagen, Hilfsmittel und genü-

gend Zeit, um das Protokoll nach 
der Sitzung fertig zu erstellen 

• Einen motivierten Vorstand  
• Entlöhnung nach Stundenauf-

wand  
 

Bei Interesse oder für weitere Aus-
künfte können Sie gerne Melanie 
Manser, Telefon 079 512 09 13 
oder per Mail m.manser@samariter-
hettlingen.ch, kontaktieren.  

 
Samariterverein  

Hettlingen-Dägerlen-Seuzach 

Samariterverein Hettlingen-Dägerlen-Seuzach 

Lust auf eine neue  
und sinnvolle Aufgabe?

Am Samstag, 30. 
April 2022 wur-
de unserer Sama-
riterjugend Win-
terthur-Wyland 
an der Delegier-

tenversammlung des Kantonalver-
bandes Zürich in Kloten der Sama-
riterjugend-Award verliehen. Sie 
wurde ausgezeichnet für ihre Erste 
Hilfe-Kurse in den Ferienprogram-
men in Hettlingen und Neftenbach 
sowie für die Durchführung eines 
Tages der offenen Tür in Hettlingen 
und diverser Werbestandaktionen in 
der Region im 2021. Durch dieses 
Engagement konnte sie Kinder für 
die Erste Hilfe begeistern und neue 
Mitglieder für die regionale Sama-
riterjugend gewinnen. Die Jury be-
lohnte unsere Jugend mit einem 
Wanderpokal, einer Urkunde und 
diversen Gutscheinen im Gesamt-
wert von 500 Franken, die für ihre 
Jugendarbeit verwendet werden 
können.  

Wir beiden Trägervereine durf-
ten die Verleihung miterleben und 
sind stolz auf euch und gratulieren 
nochmals ganz herzlich.  
Weitere Infos rund um die Samari-
terjugend Winterthur-Wyland sind 

unter https://samariterjugend.ch/ 
zu finden.  

 
Trägerverein 

SV-Hettlingen-Dägerlen-Seuzach 
Melanie Manser 

 
Trägerverein 

Andelfingen und Umgebung 
Moira Spörri  

Samariterjugend Winterthur-Wyland 

Herzliche Gratulation zum 
Samariterjugend-Award!

Ausgezeichnet: die Samariterjugend 
Winterthur-Weinland. 
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Foodtrail Winterthur… – viele wer-
den sich fragen: Um Himmels wil-
len, was soll das sein? Genau dies 
fragten sich auch die Teilnehmer 
des Feuerwehrvereins Seuzach, als 
sie sich am Morgen des 14. Mai 
am Bahnhof Winterthur trafen. 

Foodtrail ist angelehnt an die Be-
zeichnung Foxtrail. Oder ganz ein-
fach der heutige Name für eine 
moderne Schnitzeljagd. Im Food-

trail wird jedoch an den Posten 
nebst den Rätseln für den Weg 
zum nächsten Posten auch etwas 
Kulinarisches geboten – sei es et-
was zum Apéro oder für hungrige 
Mägen oder durstige Kehlen. Auf 
dem Rätselparcours durchquert 
man die Winterthurer Altstadt mal 
in ganz anderer Form als aus kon-
sum- oder einkaufstechnischen 
Gründen. Teilweise findet man den 
Weg nur anhand von Fotos von al-
ten Häusern oder auch nur von 
Teilstücken davon. Auf diesem 
Weg wird die Winterthurer Altstadt 
ganz anders wahrgenommen und 
man entdeckt Ecken und Gässchen, 
welche einem nicht unbedingt ge-
läufig sind.  

Den Teilnehmern schien es sichtlich 
Spass zu machen die Wegrätsel zu 
lösen, um die nächste Genusssta-
tion zu erreichen. Ganz nach dem 
Motto «Der Weg ist das Ziel» 
schlenderten wir also durch die 
Winterthurer Altstadt, wofür wir 
uns reichlich Zeit liessen. In der 
zeitlichen Gestaltung waren wir 
frei, nur die Startzeit wurde vorge-
geben. So waren wir rund vier 

Stunden unterwegs, inklusive der 
Aufenthaltsdauer an den verschie-
denen Genussposten.  

Jede/Jeder, der Winterthur ein-
mal anders erleben möchte, sei der 
Foodtrail Winterthur wirklich emp-
fohlen.  

 
Für den Feuerwehrverein Seuzach 

Markus Hollenstein 

Feuerwehrverein Seuzach: 

Foodtrail kreuz und quer durch Winterthurs Altstadt

Ein «genussvolles» Selfie vom  Foodtrail Winterthur…

Wir hatten auch genügend Zeit für eine erholsame Pause.

Während den letzten beiden Jah-
ren waren wir gezwungen unsere 
Theateraufführungen abzusagen. 
Wie haben wir es vermisst, im 
grauen Monat Januar eine bunte 
Komödie auf der Bühne spielen zu 
dürfen, das Publikum zum Lachen 
zu bringen und viele schöne Be-
gegnungen zu erleben. Das soll 
sich nun endlich ändern und wir 
freuen uns, wenn sich im Januar 
2023 der Vorhang im Zentrum 
Oberwis wieder öffnet. Ob wir wie 

gewohnt mit etwa 2500 Zuschau -
erinnen und Zuschauern rechnen 
dürfen, wissen wir noch nicht.  

Aber eines ist gewiss, nämlich der 
Titel unserer neuen Produktion: 
D’Fraue vo Killikon. Es ist eine Ko-
mödie, bei der zwölf Personen mit-
wirken, eine Treppe eine tragende 
Rolle spielt und der Humor manch-
mal ganz seicht, aber auch ganz 
schön schwarz sein kann. Sechs 
Witwen träumen vom grossen 
Geld und wollen sich den Lotto-

Jackpot sichern. Während sie brav 
ihren Chorproben nachgehen, 
schmie den sie nebenbei Pläne, die 
sogar den Dorfpfarrer schwach 
werden lassen.  

Unsere Proben starten nach den 
Sommerferien und wir hoffen sehr, 
dass es nicht erneut zu einem Ab-
bruch kommt. Drücken wir uns alle 
die Daumen und freuen uns auf 
das Wiedersehen an einem unbe-
schwerten Theaterabend. 

 
Die Petition  
«Rettung Zentrum Oberwis» 
läuft noch bis am 20. Juni 
An dieser Stelle bedanken wir uns 
herzlich, auch im Namen weiterer 
Vereine und Betriebe, für die vielen 
Unterschriften, welche uns bisher 

schon zugestellt wurden. Sehr 
gerne nehmen wir noch viele wei-
tere Unterschriften unter dem 
Motto «je mehr, desto besser» ent-
gegen. Mit dem QR-Code geht es 
zum Petitionsformular.  

Miriam Bolli 

Selbst der Dorfpfarrer wird schwach 

D’Fraue vo Killikon
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Das Fanionteam vom FC Seuzach 
wird auch in der neuen Saison von 
Gianluca Appassito trainiert. Die 
sportliche Leitung des FC Seuzach 
hat sich entschieden, ihn auf die 
neue Saison definitiv zum Chef-
trainier zu befördern.  

Gianluca Appassito hatte die 1. 
Mannschaft im letzten April als 

Trainer ad interim bis zum Saison-
ende übernommen. Vakant bleibt 
derzeit noch das Amt des Assis-
tenz-Trainers.  

Die zweite Mannschaft wird in 
der neuen Saison weiterhin von 
Ken Ehrensperger trainiert.  

Er hatte das «Zwei» nach dem 
Wechsel von Gianluca Appassito 

zur ersten Mannschaft ebenfalls 
a.i. übernommen. Auch beim Dritt-
liga-Team ist der Posten des Assis-
tenten noch offen. 

 
Für die sportliche Leitung  

FC Seuzach  
Päde Kaufmann 
Sportchef Aktive 

1. Mannschaft 

Weiterhin mit Gianluca Appassito an der Seitenlinie

Der Jubel nach dem Schlusspfiff 
war riesig! Sieg im Halbfinale ge-
gen den FC Greifensee. Nach den 
souveränen Auftritten in der Meis-
terschaft erreichen unsere Da-Ju-
nioren den Final vom diesjährigen 
Grafitec Regional Cup. 

Wir gratulieren dem Team und 
den Trainern ganz herzlich zu die-
sem grossartigen Erfolg und wün-

schen allen Beteiligten am 23. Juni 
beim Cupfinal ein unvergessliches 
Erlebnis – Hopp Seuzi!  

Die Cup-Finalspiele aller Katego-
rien des FVRZ finden vom 23. bis 
am 25. Juni in Kloten statt (Un-
sere Junioren Da: Donnerstag, 
23. Juni, Spielbeginn um 18.45 
Uhr). Der FVRZ setzt alles daran, 
für uns ein unvergessliches Final-

spiel zu organisieren. Weitere Infos 
zum Finalspiel auf www.fcseu-
zach.ch. Wir freuen uns schon jetzt 
auf viele Zuschauer! 

Marco, Gian-Carlo,  
Luca & Laszlo 
Trainer Da &  

Abt. Leiter Nachwuchs 

Da-Junioren im Cupfinal 

Ein grossartiger Erfolg für das ganze Team!

Nach den Sommerferien werden 
wir neben der bereits bestehenden 
B- und D-Juniorinnenteams eine 
Mannschaft im C-Juniorinnenalter 
für die Meisterschaft anmelden. 
Dafür suchen wir interessierte 
Mädchen mit Jahrgang 2006 bis 
2012, die Spass am Fussball haben 
und ihre Fussballkarriere wieder 
aufgleisen, weiterführen oder star-
ten möchten. Bei uns ist jedes 
Mädchen ganz herzlich willkom-
men, ob mit viel oder wenig fuss-
ballerischer Erfahrung ist dabei Ne-
bensache.  

Hast Du Lust in einem unserer 
Mädchenteams mitzuspielen? Dann 
melde dich ganz einfach bei uns. 
  
Jahrgang 2008 bis 2012 bei  
Filippa Schmidli 
filippa_schmidli@hotmail.com 
Telefon 078 819 95 36.  
Jahrgang 2006 bis 2007 bei  
Norma Aeppli 
norma.aeppli@hotmail.com 
Telefon 079 280 82 43. 

 
Gerne darfst Du auch in ein 
Schnup pertraining kommen und 
erste Eindrücke sammeln. 

Norma und Filippa stehen auch 
sehr gerne für weitere Fragen zum 
künftigen Trainings- und Spielbe-
trieb zur Verfügung.  

Wir freuen uns auf möglichst 
viele neue fussballbegeisterte Mäd-
chen! 

 
Euer FC Seuzach

Neu mit C-Juniorinnen 

Juniorinnenabteilung des 
FC Seuzach wächst weiter!

Der Weg in den Cupfinal 
Runde 1:  FC Stein am Rhein –  FC Seuzach a 0:10  
Runde 2:  FC Seuzach a –  FC Schaffhausen a 2:1 
Runde 3:  FC Phönix-Seen a –  FC Seuzach a 4:5 
1/8-Final:  FC Dübendorf a –  FC Seuzach a 3:5 
1/4-Final:  FC Seuzach a –  FC Unterstrass a 1:0 
1/2-Final:  FC Greifensee a –  FC Seuzach a 1:2

Unsere Juniorinnen freuen sich auf 
weitere Girls im Team!

Agenda 
1. Mannschaft 2. Liga interregional 2022 

Spielplan  
Sa, 4. Juni 17.30 Uhr FC Weesen vs. FC Seuzach 
Sa, 11. Juni 18.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Widnau 

Saisonabschluss Junioren/Nachwuchs 
Am Samstag, 18. Juni findet von 13.30 bis 17.30 Uhr das Plauschtur-
nier für unsere G- bis D-Junioren und fussballinteressierte Kinder 
statt. Ab 18 Uhr folgt dann ein Spaghetti-Plausch für Kinder,  Trainer, 
Eltern und Bekannte. Sofort anmelden an yannik.farkas@gmail.com. 

46. Generalversammlung FC Seuzach 
Die 46. Generalversammlung des FC Seuzach findet am Dienstag,  
21. Juni, um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum im Rolli statt. Weitere 
 Informationen und Traktanden folgen. 

swiss soccer camp in den Herbstferien 
Vom 10. bis 14. Oktober findet auf dem Rolli das Junioren Soccer 
Camp statt. Eine tolle Fussballwoche für Jugendliche. Jetzt schon an-
melden auf www.swiss-soccercamp.ch.  

Vorinformation: Fondue-Plausch im FC Seuzach-Chalet 
Von Mitte November bis Mitte Februar auf dem Rolli einen gemütli-
chen Fondue-Abend geniessen. Mehr Informationen folgen bald auf 
www.fcseuzach.ch.  

Laufend informiert auf www.fcseuzach.ch. 
FC Seuzach



33Nr. 6 | 2./3. Juni 2022 | 

Am Sonntag, 15. Mai durften wir 
mit der Mädchenriege den kanto-
nalen Jugendsporttag bestreiten. 
Die 56 startenden Turnerinnen 
muss ten bereits um 6.45Uhr in Win-
 terthur sein, damit wir um 8 Uhr 
eingeturnt und bereit für den 
Wettkampfstart waren. Der Zeit-
plan war straff, denn bereits bis 
um 9 Uhr mussten die Disziplinen 
Hochweitsprung, Zielwurf, Seil-
springen, Fitnessparcours und Stein-
 heben absolviert werden.  

Danach gab es eine kurze Ver-
schnaufpause – aber nicht für alle: 
Eine kleine Gruppe der grossen 

Mädchenriege zeigte ihre Gymnas -
tik. Sicher muss an der Synchroni-
tät und dem Ausdruck beim Turnen 
noch gearbeitet werden, doch die 
Mädels strahlten während ihrer 
Vorführung mit der Sonne um die 
Wette und zeigten uns ihre Freude 
an der Gymnastik. Um 10 Uhr ging 
es weiter mit dem Geräteturnen: 
Sprung, Stufenbarren und Boden-
turnen standen an. Durch kurzfris-
tige Änderungen im Zeitplan liessen 
sie sich nicht beirren: Wir Lei te rin-
nen durften stolz zuschau en, wie sie 
ihre Übungen und Sprünge mit 
Eleganz und Körperspannung turn-
ten und sehr verdient eine gute 
Note nach der anderen erhielten. 

 
Zahlreiche Höchstnoten 
Auch wenn bei den ersten die 
Energie langsam nachliess, muss-
ten noch die letzten Leichtathletik-
Disziplinen absolviert werden: Ku-
gelstossen, Sprint und Weitsprung. 
Hier konnte ebenfalls einiges an 
Können unter Beweis gestellt wer-
den. Insgesamt waren in allen Dis-
ziplinen viele sehr gute Noten da-
bei, sodass wir hier gar nicht alle 
auflisten könnten, doch wollen wir 
zumindest jene Turnierinnen mit 
der Höchstnote 10.00 erwähnen: 
Jana im Weitsprung, Daniela im 
Steinheben und Seilspringen, Jose-

fine, Nerea, Yara, Flavia, Xenia und 
Rona im Steinheben, Ziva im Bo-
denturnen und Seilspringen und 
Laura im Fitnessparcours. Bravo! 
Nach der Mittagspause begannen 
die Gruppenspiele. Während bei 
den Kleineren im Jägerball noch ei-
niges in Sachen Spielstrategie und 
Treffsicherheit optimiert werden 
kann, zeigten sich die Grösseren 
im Linien- und Korbball meist sehr 
erfolgreich. Anschliessend been-
deten wir den Wettkampf mit der 
Pendelstafette. 

Gespannt warteten die Mädchen 
auf die Rangverkündigung und 

sehr gross war der Jubel als ver-
kündet wurde, dass Daniela in der 
Kategorie C den 3. Rang erreicht 
hatte! Zudem haben wir 24 Aus-
zeichnungen erturnt, was bedeu-
tet, dass fast die Hälfte unserer 
Mädchen im vordersten Drittel der 
Rangliste platziert waren - herzli-
che Gratulation an alle! 

Das Leiterinnenteam ist stolz auf 
euch, wir freuen uns bereits jetzt 
auf weitere Highlights in eurer 
Turnkarriere. 

 
Stefanie Fässler 

Jugendsporttag 

Endlich war es wieder soweit!

Zu Recht stolz auf einen erfolgreichen Jugendsporttag.

Eleganter Abschluss einer 
 gelungenen Stufenbarren-Übung.

Viele unserer Turnerinnen, welche 
nun ein Teil der Mädchen-, Gym- 
oder Geräteriege sind, haben ihre 
Turnkarriere bereits im frühen Alter 
mit dem MuKi und dem KiTu ge-
startet. Dies ist für uns ein sehr 
wichtiger Einstieg, da die Kinder 
bereits in diesem Alter ihre ersten 
Erfahrungen im Sport sammeln 
können und lernen ihre Grenzen 
zu überwinden.  

Da sich unsere beiden Kinder-
turnleiterinnen dazu entschieden 
haben, die Leitung des KiTu abzu-
geben, sind wir auf der Suche nach 
entsprechenden Nachfolgern oder 
Nachfolgerinnen.  

Die Kindergartenkinder trainie-
ren jeweils an einem Nachmittag 
und werden auf Basis ihrer Kinder-
gartenklassen in zwei Gruppen 

aufgeteilt. Die Lektionen richten 
sich nach dem Programm von Ju-
gend- und Sport, weshalb regel-
mässige Leiterkurse angeboten 
werden. Diese Kurse beinhalten al-
les rund um die Leitertätigkeit so-
wie das kreative und effektive Ge-
stalten der Trainingsstunden. Die 
Turnshow, welche alle zwei Jahre 
stattfindet, gehört schon bei den 
Jüngeren zum grössten Highlight 
des Jahres und das fleissige Üben 
für den Showauftritt darf auch im 
Kinderturnen auf keinen Fall fehlen! 

Falls wir dein Interesse geweckt 
haben oder du jemanden kennst, 
welcher gut für diese Aufgabe ge-
eignet wäre, dann melde dich für 
die weiteren Informationen gerne 
bei Sabrina Stüssi, sabrina.stu-
essi@gmx.ch oder Corinne Stüssi, 
corinne.stuessi@gmx.ch. 

 
Nadine Pfister  

Jugendverantwortliche  
& J+S Coach DTV Seuzach

Kinderturnen 

Leiterinnen oder  
Leiter gesucht Nach dem knapp verpassten Auf-

stieg der 1. Damenmannschaft des 
VBC Seuzach starteten wir voller 
Energie in die Sommersaison. Dazu 
gehören auch wieder Turniere, auf 
welche wir in den letzten zwei 
Jahre leider verzichten mussten.  

Ein bunter Mix aus vier unserer 
Mannschaften nahm an unserem 
Lieblingsturnier in St.Gallen teil. 
Gemeinsam schwitzten und kämpf-
ten wir im riesigen Athletikzentrum! 
Am Schluss landeten wir im Mit-
telfeld auf dem guten fünften Platz. 
Doch viel wichtiger war unser per-
sönliches Fazit: Das gibt so richtig 
Lust auf mehr!  

Ein bisschen davon kam dann di-
rekt am nächsten Tag: Die 1. Damen -
mannschaft startete im zweiten 
Teil des Turniers. Und tatsächlich: 
Auch hier erreichten wir den 5. 
Platz. Was für ein intensives, aber 
auch lustiges Wochenende! Und so 
viel Liebe für unsere gemeinsame 
Leidenschaft, das Volleyball! 

Bei Sonnenschein und hohen 
Temperaturen hat der VBC Seuzach 

übrigens gleichzeitig die Beachsai-
son in der Badi Seuzach eröffnet. 
Bereits Mitte April spannten wir 
die Netze auf dem Sandplatz und 
weihten sie mit einem energiege-
ladenen Beachvolleyball-Match ein. 
Wir freuen uns diesen Sommer hart 
zu trainieren, um mit fünf Mann-
schaften möglichst erfolgreich die 
Saison zu bestreiten. 

 
Sabrina Castellani

VBC Damen 1 

Sommer ahoi!

Die 1. Damen-Mannschaft freut sich 
auf die nächste Saison.
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Wichtige Adressen / Not- und Hilfsdienste

Wie weiter in persönlicher Notlage? 
 
Anlaufstellen für Beratungen 
 
Soziale Dienste 
Gemeindehaus, Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 50 
 
Integrierte Suchthilfe Winterthur 
(Alkohol, Drogen, etc.)  
Tösstalstrasse 53, 8403 Winterthur  
Telefon 052 267 59 59  
www.sucht.winterthur.ch 
 
Unabhängige Beschwerdestelle  
für das Alter 
Malzstrasse 10, 8045 Zürich  
Telefon 058 450 60 60  
www.uba.ch 
 
Frauen-Nottelefon 
Technikumstrasse 38 8401 Winterthur 
Telefon 052 213 61 61  
www.frauennottelefon.ch 
 
Kindes- und Erwachsenenschutz- 
behörde (KESB) 
Bezirke Winterthur und Andefingen 
Bahnhofplatz 17, 8400 Winterthur  
Telefon 052 267 56 42  
www.kesb-wa.ch

Internationale Notrufnummer 
112 

Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  
144 

Polizei  
117 

Feuerwehr  
118 

Tox-Zentrum 
145 

Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 
052 320 04 04 

Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 
0800 33 66 55 

REGA  
1414 

Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 

Werkhof 
052 320 41 00 

Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 

Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 

Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 

Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 

Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 

Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 

Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 

Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 

Mütter- und Väterberatung 
052 266 90 90 

Die dargebotene Hand 
143 

EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 

Blitzschutzaufseher Martin Sager  
052 222 19 32 

Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 269 06 30 

Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 66 

Tierspital Zürich 24h-Service  
Kleintiere 044 635 81 12  
Nutztiere/Pferde 044 635 81 11

Im Treffpunkt im Jugendhaus Seuzach 
Mütter- und Väterberatung 
Jeden 1. + 3. Dienstag im Monat 
13.30 – 15.00 Uhr mit Voranmeldung 
15.00 – 16.00 Uhr ohne Voranmeldung 
Nächste Termine: 7. / 21. Juni / 5. Juli 

Ihre Beraterin: Barbara Brügger, 
barbara.bruegger@ajb.zh.ch  

Terminvereinbarungen  
Tel. 052 266 90 90: 
8.15 – 11.45 Uhr / 13.30 – 16.00 Uhr 

Beratungstelefon: 052 266 90 00,  
Montag, Mittwoch bis Freitag, 8.30 bis 
11.30 Uhr / Dienstag, 13.30 bis 16.00 Uhr. 

Spielgruppenverein Krimskrams 
www.spielgruppeseuzach.ch 
Dienstag und Freitag 
Kontakt: Monica Ott 
Telefon 052 335 00 07 
info@spielgruppeseuzach.ch 

Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Kontakt: Gabriela Volkart, 
Telefon 076 368 08 01  

Ausserhalb des Treffpunktes:  
Kita Chinderstern 
Montag bis Freitag, 7.00 bis 18.30 Uhr 
Kindertagesstätte, für Kinder im Vorschul-
alter Information: Telefon 079 809 01 21

Persönliche Hilfe

Montag 
8.30 bis 11.30 / 14.00 bis 18.30 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag 
8.30 bis 11.30 / 14.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag 
8.30 bis 13.00 Uhr durchgehend geöffnet 

Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch www.seuzach.ch 

Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung

Montag Vormittag geschlossen 
14 – 19 Uhr  

Dienstag 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Mittwoch 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Donnerstag geschlossen  
Freitag 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Samstag 10 – 14 Uhr 
 
Breitestrasse 6a, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 

Öffnungszeiten 
Bibliothek Seuzach

Wichtige 
Telefonnummern

Angebote für 
Eltern mit Kleinkindern

Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 

Pfarramt: 
Telefon 052 336 12 03 / 052 335 22 58 

Sekretariat: 
Stationsstrasse 34, 8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 

Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52, 8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch 

Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52, 8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch

Kirchen
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Entsorgung

Die Kehrichtabfuhr findet NEU wöchentlich am Dienstag statt. Sie 
beginnt jeweils um 07.00 Uhr. Fällt die Kehrrichtabfuhr, wird sie an 
einem Ersatzdatum durchgeführt. Diese sind im Jahresplan 2022 
aufgeführt. 
 
Die Grüngutabfuhr findet von März bis November wöchentlich am 
Montag statt, erstmals am Montag, 14. März 2022, und letztmals am 
28. November 2022. Die Grüngutabfuhr wird an Feiertagen (Fas-
nachts-, Oster- und Pfingstmontag sowie am Nationalfeiertag) am 
Samstag vorgeholt. Die Ersatzdaten sind im Jahresplan 2022 aufge-
führt.  
Im Dezember, Januar und Februar findet pro Monat nur eine Grün-
gutabfuhr statt. 
 
Wichtiger Hinweis 
Die Sammelstellen von Seuzach dürfen nur durch die Bewohner der 
Gemeinde Seuzach benützt werden. Widerrechtliche oder unsach-
gemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten Sammelstelle Werkhof Strehlgasse 5, Seuzach  
Montag bis Freitag 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten öffentliche Unterflursammelstellen  
Obstgarten Seuzach und Lindenplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Infos auf www.seuzach.ch ->Umwelt/Verkehr/Energie ->Abfall.

Abfuhren und Öffnungszeiten Sammelstellen

Informationen für Seuzach und Ohringen  
Herausgeber Politische Gemeinde Seuzach 
Katharina Weibel, Gemeindepräsidentin 
Telefon 079 355 97 22, katharina.weibel@seuzach.ch 
Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74, wminder@werkstattfuerwerbung.ch 
Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch  
Ohringer Seite 
Sarah Suter, Telefon 079 201 45 37, sarah_petite@bluewin.ch 
Abonnente 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
Druck 
Mattenbach AG, Kilian Friedli 
Telefon 052 234 52 31, kilian.friedli@mattenbach.ch 
Die Seuzi Zytig erscheint in einer Auflage von 3920 Exemplaren  
10x jährlich am 1. Donnerstag/Freitag im Monat. Juli/August  
und Dezember/Januar erscheinen als Doppelnummern. Redaktions- 
und Insertionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats.

Impressum

Juni 
Samstag, 4. Juni Grüngut (Ersatzdatum) 

Juli 
Samstag, 9. Juli Papier-/Kartonsammlung 

 

Hinweis 

Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine, Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mit- 
zugeben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses 
 abhängig. Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes 
 Papier, Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes 
oder selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 

 

Sonderabfallsammlung 2022 

Werkhof, Strehlgasse 5, Seuzach 
• Donnerstag, 14. Juli, 08.00 bis 11.30 Uhr. 

Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflanzen -
schutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler 
usw. 

Die Einwohner der Gemeinde Seuzach dürfen auch die Sonderabfall-
sammlungen in den Nachbargemeinden benützen. Diese Gemeinden 
geniessen selbstverständlich Gegenrecht. Die Daten 2022 der Sonder -
abfallsammlungen finden Sie auf  

www.sonderabfall.zh.ch -> Entsorgung -> Sonderabfallmobil.

Sonderabfuhren

Erscheinungsdaten 2022 
Ausgabe Redaktions-/ Verteildatum 

Insertionsschluss 
2022 
September 20. August 1./2. September 
Oktober 20. September 6./7. Oktober 
November 20. Oktober 3./4. November 
Dezember/Januar 20. November 1./2. Dezember 
 
Nächste Ausgabe 
Redaktionsschluss Montag, 20. Juni 
Die Verteilung erfolgt am Donnerstag/Freitag, 7./8. Juli. 

Kontaktadressen: 

Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74  
wminder@werkstattfuerwerbung.ch, seuzizytig@seuzach.ch. 

Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00 
inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
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VERANSTALTUNGEN

Samstag, 25. Juni 2022,  
10 bis 14 Uhr 
Ausgleichsbecken beim  
Entenweiher Seuzach 
 
Für den von Jean-Pierre Mosimann 
und Daniel Ventura organisierten 
kostenlosen Kinder-Fischerkurs am 
Entenweiher sind bereits neun der 
zehn Plätze vergeben. Bist du im 
Alter von 10 bis 15 Jahren (Jahr-
gänge 2007 bis 2012), wohnst du 
in Seuzach oder Ohringen und hast 
auch du Freude daran, dich in die 
Geheimnisse des Fischens einfüh-
ren zu lassen? Dann melde dich so-
fort an unter Angabe von Vornamen/ 
Namen, Adresse, Telefonnummer 
der Eltern, Jahrgang und mit/ohne 

eigene Ausrüstung per Mail bei 
Jean-Pierre Mosimann, jp@jpmosi 
mann.ch. Wer sich zuerst anmel-
det, ist dabei. 

Falls du keine eigene Ausrüstung 
hast, wird dir diese zur Verfügung 
gestellt. Und auch für die Verpfle-
gung ist gesorgt. Wichtig: Eltern 
sind gebeten, sich aufs Bringen 
und Abholen der Kinder zu be-
schränken. 

Für Fragen steht Jean-Pierre Mo-
simann unter der Telefonnummer 
052 335 13 83 zur Verfügung.  

 
Walter Minder

Noch ein Platz ist frei 

Kinder-Fischerkurs am Entenweiher

Kinder-Fischerkurs:  
Wer zuerst  anbeisst, ist dabei!

Mit Beginn der warmen Sommer-
monate starten wir wie gewohnt 
mit einer Reihe von Promenaden-
konzerten. Am Mittwoch, 6. Juli 
beim Volg in Seuzach und am Mitt-
woch, 13. Juli beim Rösslipark. Je-
weils von ca. 19.30 bis 21.00 Uhr 
wird die Musikgesellschaft hoffent -
lich bei schönstem Wetter draussen 

ein Ständchen geben dürfen.  
Kommen Sie vorbei und genies-

sen Sie mit uns diese musikalischen 
und geselligen Sommerabende. 
Halten Sie in einer lockeren, unge-
zwungenen Atmosphäre einen 
Schwatz mit Ihren Nachbarn aus 
dem Dorf, gönnen Sie sich eine 
feine Wurst vom Grill und durstlö-

schende Getränke von unserem 
kleinen Verkaufsstand. Die Konzerte 
finden nur bei trockener Witterung, 
aber mit garantiert guter Laune 
statt.  

 
Wir freuen uns auf Sie! 

Bettina Wehrli

Sommerprogramm im Freien 

Openair Konzerte

Sommerliche Promenadenkonzerte: die Musikgesellschaft freut sich auf Ihren Besuch.
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Die Planung für das Seuzi Fäscht 
2022 ist in vollem Gange. In den 
letzten Wochen hat sich einiges 
getan. Die Zusage von vielen Ver-
einen erfreut das OK sehr. Nebst 
den grossen Vereinen TC Rolli, 
Turnverein und FC Seuzach wer-
den zahlreiche kleinere Vereine wie 
Volkstheater Chrebsbach, SLRG, 
FEG, Reformierte Kirche, Verein Pro 
Integration, SVP und FDP an Stän-
den abwechslungsreiche Getränke 
und Speisen anbieten.  

Für die Kleinen wird gesorgt. 
Pfadi und Cevi Seuzach werden 
gemeinsam ein Kinder-Camp auf-
stellen. Als Highlight gibt es ein Ha-
rassenstapeln und ein Heuballen-
labyrinth. Um sich nach den Akti-
vitäten zu stärken, bieten sie an-
schliessend eine Sirupbar und Ver-
pflegung an. An den Feuerschalen 
kann zudem gemütlich ein Schlan-
genbrot gegrillt werden.  

In der Turnhalle Rietacker befindet 
sich die Seuzi Bühne, wo für ab-
wechslungsreiche Unterhaltung 

gesorgt wird. Das Programm wird 
laufend angepasst. Weiter können 
für private Anlässe (Klassentreffen 
oder Firmenevent) beim Verein 
Konfetti, Martin Tanner (info@ 
mehlhuesli.ch), Tische und Aperos 
gebucht werden. Damit sichern Sie 
sich Ihren Tisch im Dorfplatz (Turn-
halle Rietacker). 

 
OK Seuzi Fäscht

SEUZI FÄSCHT 2022 – EIN FEST VON SEUZI FÜR SEUZI!

Die Planung ist auf Kurs 

Auch für die kleinen Besucherinnen  
und Besucher läuft viel

Im Kinder-Camp kann ein feines 
Schlangenbrot gegrillt werden.

Das OK Seuzi Fäscht 2022 v.l. Richard Frei (Präsident),  
Laura Wissmann  (Werbung/PR/Sponsoring), Remo Fedi (Sicherheit/Verkehr),  
Sabine  Maurus-Marty (Koordination Vereine/1. Vizepräsidentin),  
Nicolas Hollenstein  (Unterhaltung), Melanie Hagen (Sekretariat/Protokoll), 
Marcel Fritz  (Infrastruktur/2. Vizepräsident/Vertreter Gemeinde),  
Claudia Krampf  (Finanzen), Rene ́ Vogel (Personal). 
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AUS DEN GENERALVERSAMMLUNGEN

Endlich konnten unsere Mitglieder 
am Samstag-Nachmittag, 14. Mai 
persönlich und nicht online an der 
95. Generalversammlung im Mehl-
hüsli teilnehmen. Präsident Bruno 
Scherrer durfte die Versammlung 
bei strahlendem Sonnenschein er-
öffnen.  

Nach der Begrüssung, dem Appell 
und der Wahl der Stimmenzähler 
wurde das auf der Homepage ver-
öffentlichte Protokoll der GV vom 
29. Mai 2021 einstimmig geneh-
migt. Beim Etat durften wir nach 

der schriftlichen Aufnahme eines 
Neumitgliedes 2021 an der dies-
jährigen GV zwei weitere neue Tur-
ner einstimmig in die Männerriege 
Seuzach aufnehmen. Die Jahres-
berichte, die revidierte Rechnung 
2021 und das Budget 2022 wur-
den ebenfalls einstimmig ange-
nommen.  

Ein wichtiges  
Traktandum: Wahlen 
Bruno Scherrer stellte sich zur Wie-
derwahl als Präsident zur Verfü-
gung und er wurde unter Applaus 
einstimmig bestätigt. Im Vorstand 
gab es eine personelle Änderung 
zu verzeichnen. Der Koordinator 
und Vizepräsident Herbert Coradi 
hatte nach langjähriger Vorstands-
tätigkeit (seit 2013), seinen Rück-
tritt eingereicht. Präsident Bruno 
Scherrer hob dessen verdienstvol-
len Leistungen und Stationen im 
Vorstand hervor und überreichte 
ihm als Dankeschön ein persönli-
ches Abschiedsgeschenk. Mit sei-
nem Rücktritt aus dem Vorstand 
verlieren wir einen stets gutge-
launten und beitragsfreudigen Turn-
 kollegen. Die übrigen Vorstand-Ka-
meraden wurden einstimmig 

wiedergewählt. Als Ersatz für die 
Koordination der Donnerstagsriege 
wählte die Versammlung Otto Ko-
belt. Der Vorstand freut sich auf 
das neue Vorstandsmitglied. Otto 

Kobelt hatte im Vorstand 
bereits Herbert Coradi 
vertreten und er betreut 
zudem unsere Homepage 
www.mrseuzach.ch.  

Das Amt des Vizepräsidenten be-
kleidet künftig Walter Meyer, dem 
mit Applaus gedankt wurde für 
sein spontanes Angebot an der 
Versammlung, den verwaisten Sitz 
des Vizepräsidenten zu überneh-
men. Einstimmig wurde er in den 
neu sechsköpfigen Vorstand ge-
wählt. Bei den Revisoren musste 
eine Vakanz besetzt werden, da 
sich Hannes Kramser nicht mehr 
zur Verfügung stellte. Die Lücke 
konnten wir mit Mario Traber 
schliessen. Für die mehreren Amts-
jahre als Revisor durfte Hannes 
Kramser ein Abschiedsgeschenk 
entgegennehmen.  

 
Jahresbeitrag unverändert 
Der Jahresbeitrag für 2022/23 bleibt 

unverändert (s. www.mrseuzach.ch). 
Der Turn- und Brätelanlass wurde 
auf den 25. Juni terminiert. Das 
restliche Jahresprogramm wurde 
genehmigt. Corona bedingt haben 
wir auf die Ehrungen für fleissiges 
Turnen verzichtet.  

Nachdem der Präsident die Ver-
sammlung geschlossen hatte, lud 
er die Kameraden zum angekün-
digten Umtrunk und zu Wurst mit 
Brot ein. In launiger Runde konn-
ten wir das feine Bier oder  das Glas 
Wein geniessen. Die geführten Ge-
spräche haben vielleicht neue Im-
pulse geweckt. An alle Männer – 
haltet Euch unter dem Motto «Be-
wegung, Kameradschaft, Gesund-
heit» fit in der Männerriege Seu-
zach! 

 
Rolf Lüscher 

Kassier 

Männerriege Seuzach 

Inklusive Wurst und Trank

Das Mehlüsli – ein idealer  
Versammlungsort.

Der Vorstandstisch.

Ein gemütlicher, kulinarischer 
 Abschluss.

Nach zwei Jahren ohne physische 
Generalversammlung trafen sich 
heuer die aktiven bis passiven Tur-
ner und alle dazwischen wieder im 
altbekannten Raum im Rolli.  

Die ersten Traktanden beinhal-
teten das Nachholen von einigen 
Dingen, die letztes Jahr nur brief-
lich stattgefunden hatten und 
noch im Nachhinein beklatscht 

werden mussten. So zum Beispiel 
der Wechsel des Vice-Präsidenten 
vom Raffi zum Adi. Dieses Jahr gab 
es auch personelle Änderungen bei 
den Mitgliedern, wurden doch fünf 
Jungturner zu Aktivmitgliedern ge-
macht. Aktuar Walo hatte die Ehre, 
diese Namen zu verlesen, wie auch 
die neuen Passivmitglieder und an-
dere Änderungen. Er hat diese Auf-
gabe trotz Heuschnupfen wie ge-
wohnt gut erledigt.  

Auch die weiteren Traktanden 
wie Jahresbericht des Präsidenten 
und Jahresrechnung von Stef gin-
gen gewohnt speditiv und unter-
haltsam vorüber. Man merkte dem 
Vorstand die letztjährige Pause 
überhaupt nicht an. Somit war es 

eine GV wie jede andere und das in 
einem guten Sinne! Ein letztes 
grosses Highlight war, als die Ver-
sammlung den langjährigen Tur-
ner Philipp Vier mit einem kräftigen 
und warmen Applaus zum Ehren-
mitglied ernannte, nachdem er 
durch den Präsi Dave nominiert 
worden war. Glückwunsch Philipp! 

 
Vandalen sorgen für  
das Aus des Turnerweges 
Darauf folgte dann jedoch ein klei-
nes Lowlight, die Ehrenmitglieder 
verkündeten, dass der Turnerweg 
zurückgebaut wird. Der Turnerweg 
wurde 2012 errichtet, um das 100-
jährige Jubiläum des Turnvereins 
zu feiern. Er bestand aus verschie-

denen anregenden Posten in und 
um Seuzach, welche sich um die 
Geschichte des Turners Flic Flac 
drehten, der auf dem Weg an ein 
Turnfest war. Der Turnerweg sollte 
damit als attraktiver Spaziergang 
für Jung und Alt dienen. Nach vie-
len Reparationen, die aufgrund von 
nächtlichen Vandalen leider nötig 
waren, wurde entschieden, die 
Posten nach der versprochenen 
Mindestlaufzeit von zehn Jahren 
zurückzubauen. Die Ehrenmitglie-
der trafen sich dafür einen Tag 
nach der GV und gingen gemein-
sam ein letztes Mal den Posten 
entlang durchs Dorf. 

 
Marco Frei 

109. Generalversammlung TV Seuzach 

Wiedersehen an der Versammlung
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AUS DEM GEWERBE

Seit einem Jahr befinden wir uns 
nun an unserem neuen Standort 
an der Obstgartenstrasse 4 in Seu-
zach. Etwas turbulent und wild wa-
ren die letzten zwei Jahre. Nach 
dem ständigen coronabedingten 
Auf und Ab und Hin und Her muss-
ten wir letzten Frühling auch noch 
die Lokalität wechseln, da das Ge-
bäude unseres bisherigen Standor-
tes einem Neubau weichen musste.  

Umso schöner ist es, dass wir ein 
neues Bijou «zmittst im Dorf» ge-
funden haben – es passt einfach 
perfekt! Im einfach und praktisch 
eingerichteten Raum bieten wir di-

verse Bewegungskurse für Erwach -
sene an wie zum Beispiel TRX, Pila-
tes, Bodytoning, Stretching, Drums 
Alive, Seniorenturnen und auch 

Bier-Yoga. Die sehr beliebten Out-
door-Lektionen mit Intervall- und 
Zirkel-Bootcamp runden das breite 
Angebot ab. Unsere Trainings sind 

für alle geeignet – Mann und Frau, 
gross und klein, sportlich und ge-
mütlich, Einsteiger und Fortge-
schrittene – einfach für alle, die sich 
gerne in der Gruppe bewegen! Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig.  
Bei einer unverbindlichen Gratis-Pro-
belektion darf man uns gerne ken-
nenlernen! Alle Infos, Impressionen 
und das aktuelle Kursprogramm 
sind unter www.bewegxruum.jimdo 
free.com ersichtlich.  
Fühlen Sie sich angesprochen? Zö-
gern Sie nicht – suchen Sie sich 
eine beliebige Lektion aus, neh-
men Sie teil und haben Sie Spass 
an der Bewegung! Wir freuen uns 
auf Sie! 

Anja Mühle,  
BewegXruum Seuzi

BewegXruum Seuzi  

Happy Birthday!

Anja Mühle im praktisch eingerichteten Studio an der Obstgartenstrasse 4. 

Die Firma Max Waldvogel AG feiert 
in diesem Jahr ihr 50-jähriges Jubi-
läum.  

 
1972 
Gründung des Einzelunternehmens 
«M. Waldvogel Zentralheizungen» 
in Oberohringen. Der Tätigkeitsbe-
reich umfasste die Erstellung ver-
schiedener Heizungssysteme in 
Wohn-, Geschäfts- und Industrie-
bauten, die Betreuung und Repa-
raturen verschiedener Art sowie 
die Beratung durch grosses Fach-
wissen durch unsere sehr gut aus-
gebildeten Monteure und Christian 
Waldvogel. 

 
1996 
Die Firma Max Waldvogel wird in 
eine Aktiengesellschaft umgewan-
delt. 

 

2000 
Nach dem Tod von Max Waldvogel 
folgte die Übernahme der Firma 
durch Christian Waldvogel. 

 
2005 
Neuer Sitz der Firma an der Schaff-
hauserstrasse 52 in Oberohringen. 
Bald darauf fand man dort sowohl 
das Büro als auch die Werkstatt, da 
immer weitere Angestellte dazu-
kamen. 

 
In der Firmengeschichte konnte die 
Firma bis jetzt bereits sieben Ler-
nende erfolgreich ausbilden und 
inzwischen wird die Geschäftsfüh-
rung im administrativen Bereich 
durch eine Sekretärin unterstützt. 

Die zum Teil schon über Jahr-
zehnte dauernde Zusammenarbeit 
mit unseren Kunden bestätigt das 

Vertrauen, welches uns entgegen-
gebracht wird. Und genau diese 
Zusammenarbeit spornt uns an, 
weiterhin das Beste zu geben! 

Das Fachwissen der 2. Generation 
schätzen wir und werden es auch 
an die 3. Generation weitergeben. 
Wir sind ein Familienunternehmen 
mit engagierten Mitarbeitenden 

und legen viel Wert darauf Ler-
nende auszubilden.  

 
Max Waldvogel AG 

 
Kontakt 
Telefon 052 335 31 01 
ch.waldvogel@maxwaldvogel.ch.

Seit 1972 

50 Jahre Max Waldvogel AG

Seit 50 Jahren gut unterwegs… …die Max Waldvogel AG.

In den kommenden Sommerferien 
organisiert die Schwimmschule 
Winterthur vom 18. bis am 22. und 
vom 25. bis am 29. Juli jeweils am 
Vormittag Schwimmkurse für Kin-
der im Schwimmbad Weiher in 
Seuzach. Die Kurse für Anfänger, 
Fortgeschrittene und Crawl umfas-
sen während fünf oder zehn Tagen 
täglich eine Lektion à 30 Minuten. 

Geleitet werden die Kurse von 
kom petenten Schwimmlehrerinnen 
und Schwimmlehrern. Fünf Lektio-
nen à 30 Minuten kosten 80 Fran-
ken exkl. Eintritt. Anmeldungen 
und Informationen im Internet un-
ter www.schwimmkurse.ch oder 
telefonisch 052 343 39 40.  
Weitere Ferienschwimmkurse fin-
 den auch im Hallenbad Geiselweid 

und in anderen Freibädern in der 
Stadt und Region Winterthur statt. 
Nach den Herbstferien beginnen 
auch wieder Schwimmkurse im Hal-
lenbad Birch in Seuzach. 

 
Regula Kuhn 

Schwimmschule Winterthur

Schwimmbad Weiher Seuzach 

Kinder-Ferienschwimmkurse

Ferienschwimmkurse für Anfänger, 
Fortgeschrittene und Crawl.
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Die aus Kanada stammende Christie 
Cunningham wohnt seit einem Jahr 
in Seuzach und ist ausgebildete 
Tänzerin und Lehrerin in klassi-
schem Ballett sowie Trainerin in Gy-
rotronic® und Gyrokinesis®. Zur-
zeit bietet sie Privat-Training in ih-
rem kleinen Home Studio in Seu-
zach sowie Kleingruppen-Unter-
richt in Winterthur an. 

 
Die Methode 
Die Gyrotonic-Methode basiert auf 
spiralförmigen und zirkulären Be-
wegungen, welche im Atemrhyth-
mus zu rhythmischen Bewegungs-
mustern zusammenfliessen. Der im 
Einsatz stehende Trainingsturm ist 
von Juliu Horvath, dem Gründer der 
Gyrotonic-Methode, entwickelt wor-
den. Er nutzt leichte Gewichte, die 
es ermöglichen den gesamten Kör-
per zu dehnen und zu stärken, 
wobei dies auf die individuellen kör-
perlichen Voraussetzungen der Trai-
nierenden angepasst werden kann. 
Kraft, Beweglichkeit und Koordi-
nation werden merklich verbes-
sert. Die vielen verwindenden und 

drehenden Bewegungen hinterlas-
sen ein Gefühl der körperlichen 
Regeneration und mentaler Ent-
span nung. Christie Cunningham hat 
sich auf prä-/postnatale Genesung 
spezialisiert und viel Erfahrung mit 
Tänzern und Spitzensportlern. Sie 
war an Physiotherapie- und Reha-
bilitationskliniken tätig, wo sie mit 
Patienten mit Osteoporose, Skolio-
se und Rückenverletzungen gear-
beitet hat.  

Gyrokinesis wurde von Juliu Hor-
vath in den 80er-Jahren entwickelt 
und war ursprünglich als «Yoga für 
Tänzerinnen und Tänzer» bekannt. 
Gyrokinesis braucht nur wenig 
Ausrüstung und wird teils sitzend 
und teils stehend durchgeführt. Die 
Übungen trainieren den gesamten 
Körper, verbessern Kraft, Beweg-
lichkeit und den Energiefluss und 
stimulieren das neurale System. Die 
fliessenden dynamischen Bewe-
gungen hinterlassen ein Gefühl der 
Entspannung, beleben den Körper 
und schaffen ein Gefühl der 
 körper lichen Leichtigkeit. Christie 
Cunningham leitet eine Gyrokinesis-

Stunde im Studio B/One 
in Winterthur jeweils am 
Dienstag von 18.30 bis 
19.45 Uhr. 

 
Tanz, Yoga und Pilates 
Christie Cunningham ist 
auch Yoga-, Pilates- und 
Tanzlehrerin/Choreogra-
fin und unterrichtet inter-
national sowie in der Re-
gion Zürich. Gerne steht 
sie für eine unverbindli-
che Information zu den 
von ihr angebotenen Trai-
nings methoden zur Ver-
fügung. Weitere Infor-
mationen finden sich 
auch auf www.studio-
gham.ch. 
 

Walter Minder 
 

Kontakt: 
Studio GHÃM 
Püntenstrasse 4a 
8472 Seuzach 
Telefon 076 604 08 93, 
christie@studio-gham.ch. 

Neu in Seuzach: GHÃM by Christie Cunningham - 

Persönliches Training in Landhaus-Atmosphäre

Christie Cunningham.

Für viele unter uns gehören kalte 
Hände und Füsse zum Winter ein-
fach dazu. Dagegen können wir 
uns mit guten Handschuhen und 
Lammfellsohlen wappnen. Aber im 
Sommer hat dies andere Gründe. 
Gesellen sich dann auch noch Krib-
beln, Ameisenlaufen, Schwere- 

und Spannungsgefühl in den Bei-
nen und Armen, Einschlafen von 
Händen und Füssen und Waden-
krämpfe dazu, müssen wir an un-
sere Durchblutung denken.  

Seit über 40 Jahren wird in un-
serer Region ein einzigartiges Na-
turheilmittel hergestellt: Padma 28. 
Dieses nach altbewährtem tibeti-
schen Rezept produzierte Arznei-
mittel ist eines der am besten do-
kumentierten und untersuchten 
pflanzlichen Heilmittel überhaupt.  

Durchblutungsstörungen können 
der Beginn einer Arterienverkal-
kung sein, welche, nicht wie früher 
angenommen, eine einfache Fett-
ablagerung und Verkalkung von 
Gefässen darstellt. Diese Ablage-
rungen beruhen auf einem chroni-
schen Entzündungsvorgang in den 
Gefässwänden. Erhöhtes Choles-
terin kann demnach nicht als allei-
niger Auslöser verantwortlich ge-
macht werden. Auch Lebensstil-Fak-
toren wie ungesunde Ernährung, 
Bewegungsmangel, Rauchen, Stress 
etc. sind von Bedeutung. Ungenü-
gende Durchblutung kann in zahl-

reichen Körperteilen auftreten: In 
den Beinarterien (Schaufenster-
krankheit), in den Füssen (diabeti-
scher Fuss) oder in Arterien innerer 
Organe wie dem Herz oder dem Ge-
hirn (Gedächtnisschwund, Demenz). 

Die durchblutungsfördernde Wir-
kung von Padma 28 mit wertvollen 
pflanzlichen Schutzstoffen wie Gerb-
 stoffen, Flavanoiden und äthe ri-
schen Ölen revitalisiert den gestress -
ten Körper. Die einzelnen Bestand-

teile sind niedrig dosiert und erzie-
len in ihrer ausgewogenen Zusam-
mensetzung ihre therapeutische 
Wirkung bei sehr guter Verträg-
lichkeit. Bei regelmässiger Einnah-
me wird der übersäuerte Körper 
entschlackt, Vitalität und Energie 
stellen sich wieder ein. 

Wir beraten Sie gerne und ganz-
heit lich. 

 
Ihr Drogist Urs Fink 

Drogerie Fink 

Heisser Tipp gegen kalte Füsse  
und für eine gesunde Durchblutung

Durchblutungsstörungen können in zahlreichen Körperteilen auftreten.
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Seit 15 Jahren führen Yvonne Ro-
mann und Moni Farkas in Seuzach 
ihre beliebte Gecko Kinderkleider- 
und Spielbörse, seit sieben Jahren 
sind sie «Untermieter» im Geschenk- 
und Pflanzenparadies «Mohr Schöner 
Leben» an der Obstgartenstrasse 6 
in Seuzach. Yvonne Romann: «Weil 
uns Manuela Mohr frühzeitig da-
rüber informiert hat, dass sie sich 
nach 25-jähriger Tätigkeit Gedan-
ken macht ihr Geschäft zu schlies-
sen, haben wir uns ebenfalls die 
nicht einfache Frage gestellt: auf-
hören oder weitermachen?»  

Sie haben sich dann nach einem 
neuen möglichen Standort umge-
schaut – und sind an der Else-Züblin-

Strasse 79 in Winterthur-Neuhegi 
fündig geworden. Darum wagen 
sie den Schritt in eine neue Zu-
kunft, verbunden mit einem herz-
lichen Dankeschön an die treuen 
Kundinnen und Kunden, die sie in 
Seuzach bedienen und beraten 
durften. «Es waren 15 tolle Jahre, 
aber nun freuen wir uns auf die 
neue Herausforderung und werden 
deshalb am Samstag, 16. Juli un-
sere Tätigkeit hier in Seuzach been-
den, verbunden mit einem herzli-
chen Dankeschön an Manuela Mohr 
für die langjährige Gastfreund schaft 
und partnerschaft liche Zusammen-
arbeit. Sieben harmonische Jahre, 
die wir nie vergessen werden.»  

Der Start an der Else-Züblin-Strasse 
79 geht voraussichtlich im Oktober  
über die Bühne. «Da wir uns über 
Kundschaft aus der ganzen Region 
freuen dürfen, wird der neue Stand-
 ort für die einen etwas näher, für 
die anderen etwas entfernter lie-
gen. Sobald alle Details festgelegt 
sind, werden wir auf unserer Web-
site und auf Facebook informieren.» 
Yvonne Romann und Moni Farkas 
hoffen natürlich, dass sie auch in 
Winterthur-Neuhegi auf die Unter-

stützung ihrer langjährigen, treuen 
Kundschaft zählen dürfen. 
 
Künftiger Kontakt 
Gecko Kinderkleider- und Spielbörse, 
Else-Züblin-Strasse 79 
8404 Winterthur 
Telefon 052 335 01 67 
info@gecko-boerse.ch 
www.gecko-boerse.ch. 
 

Walter Minder

Gecko Kinderkleider- und Spielbörse 

Am 16. Juli ist Schluss in Seuzach

Die Gecko Kinderkleider- und Spielbörse verlässt Seuzach.

Yvonne Romann und Moni Farkas.

Nach über 25 Jahren und weil kei-
ne Nachfolge-Lösung gefunden 
werden konnte, hat sich Manuela 
Mohr entschieden, ihr Geschenk- 
und Pflanzenparadies an der Obst-
gartenstrasse 6 per Ende Juli 2022 
zu schliessen. Manuela Mohr: «Ich 
darf auf ein spannendes, erfolgrei-
ches und von vielen zwischen-
menschlichen Kontakten berei-
chertes Vierteljahrhundert zurück-
blicken. Trotz nahendem Ende freue 
ich mich auf einen Lebensabschnitt, 
der mir mehr Freizeit schenken 
wird. Ganz wichtig ist mir, Bea 
Christen herzlich zu danken, die 
mich während 24 Jahren begleitet 
und als Mitarbeiterin ausseror-
dentlich engagiert unterstützt hat. 
Dieses Dankeschön gilt auch allen 

anderen Mitarbeitenden, die uns er-
möglicht haben die tollen 25 Jahre 
erleben zu dürfen.»  
Was den Entscheid etwas erleich-
tert hat, hat Manuela Mohr schon 
einmal in der Seuzi Zytig erwähnt: 
«Wir erleben leider immer mehr 
Seuzacherinnen und Seuzacher, die 
lieber ins Auto steigen und aus-
wärts einkaufen oder per Compu-
ter in Online-Shops bestellen und 
nach Hause liefern lassen.» Dass 
die lokalen, kleineren Detaillisten 
vor allem auch den Trend zum On-
line-Shopping verstärkt spüren, hat 
sich durch die Corona-Pandemie 
weiter akzentuiert. «Leider verges-
sen viele Leute, dass das Einkaufen 
im Dorf nicht nur ein schönes Er-
lebnis ist, sondern zugleich auch 
viel nachhaltiger und persönlicher. 
Aber die fortschreitende Anonymi-
sierung ist leider auch in unserem 
Dorf eine Tatsache – man schätzt 
Seuzach zwar als naturnahen, mit 
dem ÖV gut erschlossenen Wohn-
ort und mit guten Infrastrukturen, 
aber damit hat es sich.» 

 

50% auf das gesamte Sortiment 
Um noch möglichst vielen Leuten 
eine Freude bereiten zu können 
oder diesen die Möglichkeit zu ge-
ben, jemanden mit etwas Beson-
derem zu überraschen, läuft bei 
Mohr Schöner Leben ab sofort der 
Total-Ausverkauf zum halben Preis. 
Entdecken Sie das breite Angebot 
an textilen, kulinarischen und 
künst lerischen Geschenkideen, die 
von Manuela Mohr nach nachhal-
tigen Grundsätzen eingekauft wor-
den sind. So kommen zum Beispiel 
Freunde kulinarischer Spezialitäten 
aus Italien wie etwa Weine aus 
dem Piemont ebenso auf ihre 
Rechnung wie Interessenten für 
Gartenbedarfsartikel oder Wohn-
accessoires. Manuela Mohr: «Ich 
und mein Team, wir freuen uns da-
rauf, uns von möglichst vielen Kun-
dinnen und Kunden persönlich ver-
abschieden und uns bei ihnen für 
ihre jahrelange Treue bedanken zu 
können!» 

 
Kontakt  
Mohr Schöner Leben 
Obstgartenstrasse 6  
8472 Seuzach 
Telefon 052 335 16 72 
www.mohr-schoenerleben.ch. 
 

Öffnungszeiten 
Mo 14.00 – 18.00 Uhr 
Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr &  

14.00 – 18.00 Uhr 
Sa 09.00 – 16.00 Uhr. 

Walter Minder 

Mohr Schöner Leben schliesst per Ende Juli 

Ab sofort Total-Ausverkauf

Manuela Mohr:  
nach 25 Jahren ist Schluss.

Am 20. Mai konnten Manuela Mohr 
(rechts) und Bea Christen 25 Jahre 
Mohr Schöner Leben feiern.
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Die nächste 

 
erscheint am: 

Donnerstag/Freitag, 
7./8. Juli 2022. 

Redaktionsschluss: 
Montag, 20. Juni 2022. 


